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Sonderteil „Gesunde Seiten“ - 
Infos für das Wohlbefinden

Öffnungszeiten: 
DO + FR 9.00 - 19.00 Uhr

SA 9.00 - 14.00 Uhr

Sommer-Flohmarkt 
auf Seite 9

Dirndln und Lederhosn am Mayrhoferberg
Am Freitag, 5. Juli treffen sich Dirndln 
und Lederhosn bei der Trachten-
rocknacht der FF Mayrhof-Reith mit 
den adeligen Musikern „Die Grafen“.

Auch am Samstag ist für beste Stim-
mung gesorgt, die Partyband „S-A-C“ 
heizt den Festlgehern auch heuer wie-
der ein. Beste Unterhaltung steht am 

Sonntag beim Frühschoppen mit den 
„Donautalern“ am Programm. „Der 
Berg ruft“ dieses Wochenende! Wei-
tere Infos zum Zeltfest auf Seite 5.

A k t u e l l e  S c h n e l l k u r s e :
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Sommernachtstraum der 
JW Grieskirchen
Gemütlicher Abend in der Hofbühne Tegernbach 

TIZ Grieskirchen erhält 
Luftfahrt-Zertifizierung 
Eines der modernsten Prüflabors in Europa

Die Junge Wirtschaft Grieskir-
chen lädt am Freitag, den 26. Ju-
li 2013 ab 20 Uhr zum Sommer-
nachtstraum in die Hofbühne Te-
gernbach ein. Genießen Sie mit 
der Jungen Wirtschaft Grieskir-
chen einen gemütlichen Sommer-
abend mit einem bäuerlichen Buf-
fet aus der Region und lernen Sie 
dabei Ihre Geschäftspartner von 
morgen kennen. Für die musika-
lische Umrahmung sorgt die Band 
„so Good“, die Mitternachtseinlage 

wird von „The Austrian Skip Com-
pany“ präsentiert. Vorverkaufskar-
ten sind in der Wirtschaftskam-
mer Grieskirchen sowie bei den 
Vorstandsmitgliedern der Jungen 
Wirtschaft Grieskirchen und der 
Sparkasse Grieskirchen erhält-
lich. Abendkasse EUR 17,-, Vorver-
kauf EUR 15,- inkl. Buffet & Mit-
ternachtsimbiss. Legere Kleidung 
ist erwünscht. Adresse: Hofbühne 
Tegernbach, Tegernbach 20, 4707 
Schlüßlberg.     ■

Das Testinstitut TIZ Grieskirchen 
ist das erste Prüfzentrum in Ös-
terreich mit Autorisierung für 
Prüfungen im Bereich der Luft-
fahrt. Im Frühjahr 2013 wurde 
in mehrtägigen Audits überprüft, 
ob im Testinstitut TIZ Grieskir-
chen die Qualitäts- und Sicher-
heitsrichtlinien der europaweit 
gültigen Norm für die Luft- und 
Raumfahrtindustrie erfüllt wer-
den. Nach erfolgreicher Absolvie-
rung der Audits ist das Testinstitut 
nun zertifiziert und zugelassen für 
die Luft- und Raumfahrtindustrie 
Tests durchzuführen. „Der posi-

tive Abschluss des Audits bestätigt 
den hohen Qualitätsstandard un-
serer Dienstleistung, denn die In-
dustrie mit den höchsten Sicher-
heitsanforderungen ist zweifelsfrei 
die Luftfahrtindustrie“, so Ger-
hard Kirchsteiger (Geschäftsführer 
TIZ Grieskirchen). Das Testinsti-
tut TIZ Grieskirchen betreibt seit 
2004 eines der modernsten Prüfla-
bors in Europa und bietet für sei-
ne Kunden technische Unterstüt-
zung und Komplettlösungen für 
dynamische Lebensdauertests, 
Schwachstellenanalysen bis hin 
zur Bauteilesimulation.     ■
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Endlich „FERIEN“ 
Jeder, der schon einmal in der 
Schule gewesen ist, weiß wie 
schön es ist, wenn die Ferien im-
mer näher kommen. In diesen 
Wochen hat man viel Zeit für sich 
selbst und kann so richtig chillen 
und muss einfach mal nicht an 
die Schule denken. Das ständige 
Lernen und Aufpassen in den 
Klassenräumen, aber auch das 
Erledigen der vielen Hausübung, 
all das gibt es in den Ferien Gott 
sei Dank nicht. Die meisten 
Schüler/innen freuen sich natür-
lich auf die Sommerferien ganz 
besonders, denn das sind ja auch 
die längsten. In den Ferien ist es 
aber auch wichtig, das Gelernte 
des letzten Schuljahres wieder 
aufzufrischen, dass man nicht al-
les vergisst, sonst wird es höchst-
wahrscheinlich im nächsten Jahr 
sehr schwer. Jedoch noch wich-
tiger ist es, einfach einmal Kraft 
und Energie zu tanken und die 
Sonne zu genießen. Lange auf-
bleiben und am nächsten Tag lan-
ge ausschlafen steht bei vielen an 
erster Stelle. Sich mit Freunden 
zu treffen, um Spaß zu haben, 

Gemeinsamkeiten zu erleben 
oder einfach mal richtig abzu-
hängen, ist eine wunderschöne 
Zeit. An heißen Tagen geht’s ab 
ins Freibad oder an einen Bade-
see? Mit der Familie in den Ur-
laub fahren, oder einen schönen 
Ausflug machen, das alles ist in 
den Ferien möglich. Wenn es je-
doch ganz heiß ist, dass man es 
fast nicht mehr aushält, ist es am 
besten in der Wohnung bzw. im 
Haus zu bleiben und in abgedun-
kelten Räumen genussvoll auszu-
ruhen. So ist man am Abend bei 
kühleren Temperaturen wieder 
fit, um den Tag gemütlich beim 
Grillen oder bei einem köstlichen 
Eis ausklingen zu lassen. Leider 
sind die Ferien auch irgendwann 
zu Ende und die Schule startet 
wieder. Die ersten Tests stehen 
vor der Tür und der Schulstress 
geht wieder von vorne los, jedoch 
wenn man in den Ferien auch al-
les gut gelernt hat, ist das alles 
kein Problem. Und zum Trost, 
der nächste Sommer kommt be-
stimmt.  ■   

Ihre Meinung direkt an: matousek@news-online.at

12+

Die Kolumne

für Jugendliche

Von Manuel Matousek

Testinstitut TIZ Grieskirchen erhält Luftfahrtzertifizierung. 
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Steckbauer

Gebrauchtwagen

„MAZDA STECKBAUER – 
DER regionale Partner

für QUALITÄTS-Gebrauchtwägen!“

FORD C-Max Trend 1,6TD 
EZ. 04/2007, 109.134 km, 90 PS, 
schwarz, Klimaaut., FH, el. ASP, 
Tempomat, DSC, TCS, Alu
Jetzt nur             € 8.490,-

Mini Cooper Austria Chili R56 
EZ. 11/2008, 27.190 km, 120 PS, 
rot, Klimaaut., FH, el. ASP, DSC, 
TCS, Alu, Sonderlack uvm. 
Jetzt nur             € 14.990,-

Mazda6/SP/2,5i/GTA 
EZ. 03/2008, 80.000 km, 170 PS, 
blau met., Klimaaut., FH, el. ASP, 
Tempomat, DSC, TCS, Alu, Xenon
Jetzt nur             € 13.490,-

Mazda CX-7 CD173 Chall. Navi 
EZ. 2/2011, 31.616 km, 173 PS, 
blau met., Klimaaut., FH, el. ASP, 
Tempomat, DSC, TCS, Alu, Navi, 
uvm.
Jetzt nur             € 28.290,-

Mazda2 1,3i CE Plus
EZ. 9/2010, 33.412 km, 75 PS, 
Grün Met., Klima, FH, el. ASP, uvm.

Jetzt nur               € 9.290,-

Mazda2 CD68 TE
EZ. 5/2006, 87.154 km, 68 PS,  
Silber Met., Klima, FH, el. ASP, uvm.
Jetzt nur              € 6.490,-

Mazda2 1.3i GT-Edition
EZ. 7/2010, 38.981 km, 75 PS, 
Aluminium Met., Klimaaut., FH, 
el. ASP, Alu, Bordcomp., uvm.
Jetzt nur        € 9.890,-

Mazda2 1.3i CE Top
EZ. 8/2010, 12.836 km, 75 PS, 
Aluminium Met., Klima, FH, el. ASP, 
16“-Alu, uvm.
Jetzt nur         € 9.990,-

Mazda3 Sport 1.4i TE
EZ. 3/2008, 76.000 km, 84 PS, 
Phantom Blau, Klimaaut., FH, el. 
ASP, uvm.
Jetzt nur        € 9.490,-

Mazda3 Sport CD110 TE 
EZ. 8/2004, 192.291 km, 109 PS, Sil-
ber Met., Klimaaut., FH, el. ASP,uvm.
Jetzt nur          € 5.290,- 

Mazda3 Sport 1.4i TE
EZ. 3/2007, 96.850 km, 84 PS, 
Rot, Klimaaut., FH, el. ASP, uvm.
Jetzt nur                € 7.990,-

Mazda 323F 1.6i Evision
EZ. 7/2002, 166.069 km, 98 PS, 
Silber Met., Klima, FH, el. ASP, uvm.
Jetzt nur                € 3.890,-

Mazda5 CD110 TE
EZ. 2/2010, 75.915 km, 110 PS, 
Schwarz, Klimaaut., FH, el. ASP,  
7-Sitzer, Einparkh., Navi, Alu, uvm.
Jetzt nur                € 16.490,-

Mazda5 CD110 TX
EZ. 2/2007, 84.284 km, 110 PS, 
Stelarsilber Met., Klimaaut., FH, el. 
ASP, NSW, 7-Sitzer, Alu uvm.
Jetzt nur               € 10.490,-

Mazda5 CD110 TX
EZ.  6/2008, 156.552 km, 110 PS, 
Silber Met., Klimaaut., FH, el. ASP, 
NSW, 7-Sitzer, uvm.
Jetzt nur                  € 9.990,-

Mazda5 CD110 TX
EZ.  12/2007, 116.080 km, 110 
PS, Silber Met., Klimaaut., FH, el. 
ASP, NSW, 7-Sitzer, uvm.
Jetzt nur                  € 8.790,-

Mazda5 1.8i TX
EZ. 3/2010, 31.729 km, 116 PS, 
Aluminium Met., Klimaaut., FH, el. 
ASP, NSW, Alu, 7-Sitzer, uvm.
Jetzt nur              € 15.790,-

Mazda5 CD116 TX Plus
EZ. 7/2011, 14.610 km, 116 PS, Grau 
Met., Klimaaut., FH, el. ASP, NSW, Alu, 
el. Türen, Xenon, 7-Sitzer, uvm.
Jetzt nur              € 21.990,-

Mazda5 CD110 TX
EZ.   11/2007,  108.325 km, 
110 PS, Silber Met., Klimaaut., 
FH, el. ASP, NSW, 7-Sitzer, uvm. 
Jetzt nur          € 9.990,-

Mazda6 Sport CD136 Topline
EZ.  12/2004, 155.378 km, 136 
PS, Grau Met., Klimaaut., FH, el. 
ASP, Tempomat, DSC, TCS, uvm.
Jetzt nur                 € 7.990,-

Mazda6 SPC 2.0i TE AT
EZ.  12/2005, 197.336 km, 147 
PS, Rot Met., Klimaaut., FH, el. ASP, 
Tempomat, AHV, uvm.
Jetzt nur                € 6.990,-

Mazda6 SPC CD125 TE Plus
EZ. 3/2009, 153.204 km, 125 PS, 
Blau Met., Klimaaut., FH, el. ASP, 
Tempomat, DSC, TCS, Alu, Xenon, 
uvm.
Jetzt nur    € 11.790,-

Mazda6 Sport 2.3i GT
EZ. 2/2003, 190.515 km, 166 PS, Sil-
ber Met., Klimaaut., FH, el. ASP, Tem-
pomat, DSC, TCS, Alu, Verbau, uvm.
Jetzt nur                 € 4.290,-

Mazda6 Sport 2.0i GTA AT
EZ. 3/2010, 38.660 km, 147 PS, 
Schwarz Met., Klimaaut., FH, el. 
ASP, Tempomat, DSC, TCS, Alu, Xe-
non, uvm.
Jetzt nur                € 19.490,-

Mazda6 SP CD136 Business
EZ. 4/2004, 144.995 km, 136 PS, 
Silber Met., Klimaaut., FH, el. ASP, 
Tempomat, DSC, TCS, Alu, Xenon, 
Leder, uvm.
Jetzt nur      € 7.690,-

Mazda6 SPC CD140 TE Plus
EZ. 6/2008, 65.000 km, 140 PS, 
Blau Met., Klimaaut., FH, el. ASP, 
Tempomat, DSC, TCS, Alu, Xenon, uvm.  
Jetzt nur               € 13.990,-
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Volkshilfe Eferding wählt 
Vorsitzende
Monika Gumpelmaier wiedergewählt

Zum achten Mal in Folge wurde Mo-
nika Gumpelmaier einstimmig zur 
Vorsitzenden der Volkshilfe Efer-
ding-Grieskirchen gewählt. „Ich bin 
sehr stolz darauf, Vorsitzende einer 
so tollen Organisation mit so vielen 
engagierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zu sein“, sagte Moni-
ka Gumpelmaier bei der Bezirks-
konferenz in Eferding. Die Volks-
hilfe Eferding-Grieskirchen zählt 
mit 55 Beschäftigten zu den größ-
ten und wichtigsten so-
zialen Dienstleistern in 
der Region. Das Haupt-
augenmerk liegt in der 
Hilfe und Betreuung 
der Menschen in den 
eigenen vier Wänden – 
pro Jahr werden rund 
20.000 Hausbesuche 
absolviert. Zudem be-
treibt die Volkshilfe vier 

Second-Hand-Shops, in denen die 
Menschen günstig einkaufen kön-
nen. Unter den zahlreichen Ehren-
gästen bei der Bezirkskonferenz wa-
ren unter anderem Bürgermeister 
Hans Stadelmayer und die Chefin 
des Arbeitsmarktservice Oberöster-
reich, Birgit Gerstorfer. Die Alkove-
nerin ist seit vielen Jahren Mitglied 
der Volkshilfe und gratulierte Mo-
nika Gumpelmaier zur neuerlichen 
Wahl.  ■

Eferdinger Alpenverein 
unterwegs
Umfangreiches Programm für Jung und Alt

Zwei  Wochen war der Alpenverein 
Eferding auf Mallorca zu Fuß auf den 
schönsten Routen in der Tramuntana, 
dem abwechslungsreichen Gebirgszug 
im Westen der Insel unterwegs. In die-
sem Teil der Insel trifft man ursprüng-
liche, natur belassene Landschaften 
in teils kaum besiedelten Küstenab-
schnitten. Aufgrund der zahlreichen 
Anmeldungen von ca. 50 Teilnehmern 
war es notwendig, zwei Termine zu or-
ganisieren. Die Wanderungen wurden 
von den beiden Führern Mo-
nika und Franz Auer so gep-
lant, dass täglich eine kürzere 
und eine sportliche Tour zur 
Auswahl standen. Für Kul-
turinteressierte gab es einige 
Fixpunkte. Jetzt startet der Al-
penverein  Eferding in die hei-
mische Bergwelt. Von der ge-
mütlichen Wanderung bis zur 
anspruchsvollen Hochtour 

wird ein umfangreiches Programm 
angeboten. Klettern, Klettersteige und 
regelmäßige Mountainbiketouren ste-
hen ebenfalls am Programm. Die Ju-
gend ist vor allem in verschiedenen 
Klettergärten, beim Geo-Cachen und 
Bouldern unterwegs. Das Programm-
heft kann beim Obmann Franz Au-
er (Tel.07272/ 2278 oder  0650/ 
2311951) angefordert werden und ist 
auch im Internet www.alpenverein.at/
linz-eferding  abrufbar.   ■

Der Alpenverein Eferding bietet ein um-
fangreiches Programm.
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IHR PARTNER FÜR

Adolf Aumaier, 4070 Eferding, Oberschaden 69
Mobil: 0676 / 410 07 31, E-Mail: adolf.aumaier@aon.at

Fenster · Fensterbänke · Türen · Innentüren
Sonnenschutz · Garagentore

ACTUAL prä-
sentiert mit 
MATRIX und 
CUBIC die 
neue Fenster-
t e c h n o l o g i e . 
Die in Öster-
reich entwi-
ckelten und 
p ro d u z i e r t e n 
Fenster MA-
TRIX und CU-
BIC werden mit 
roten a ausge-
zeichnet - als 
Siegel für Innovation und Quali-
tät von ACTUAL aus Ansfelden in 
Oberösterreich.

Der Fenster- Tipp: Spa-
ren ohne zu verzichten
Sparen wird oft mit Verzicht ver-
bunden. Beim Fenstertausch ist 
das Gegenteil der Fall: Zusätzlich 
zur Heizkosteneinsparung wird die 

Lebensqualität durch mehr Licht 
und ein angenehmeres Wohnklima 
aufgrund wärmerer Glasscheiben 
auch in der kalten Jahreszeit er-
höht. Dazu kommt die höhere Rei-
nigungsfreundlichkeit.     
Adolf Aumaier, Schiferplatz 18
4070  Eferd ing ,  Te l . :  0676/ 
4100731, Fax: 07272/ 3655, E-Mail: 
adolf.aumaier@aon.at  ■      Anzeige

Neue Fenster-Technologie
MATRIX und CUBIC - Nur echt mit dem roten a

CUBIC Design in Holz-Alu von ACTUAL

(v.l.) Birgit Gerstorfer gratuliert Monika 
Gumpelmaier zur Wahl. 
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Eferding. Unsere Jugend 
braucht dringend frei benutz-
bare Flächen für Spiel und 
Sport. Beachvolleyplatz, Ska-
terbahn, Funcourt, Platz für 
Ballspiele, eine Wiese zum 
Rumtollen – all das sollte auf 
einer öffentlichen Fläche ein-
gerichtet werden. 
Seit Jahren wird das von den 
zuständigen PolitikerInnen ver-
sprochen. Geschehen ist leider 
bis heute nichts. Argumentiert 
wird meist damit, dass es kei-
ne passenden Grundstücke in 
Eferding gibt. 
Dieses Argument wird die ÖVP-
Eferding nicht länger gelten 
lassen. Steht doch in leicht er-
reichbarer Lage ein passendes 
Grundstück zur Verfügung. Bei 
der ehemaligen Kläranlage in 
Wörth (gegenüber vom Wörther 
Fußballplatz) besitzt die Ge-
meinde seit einigen Jahren ein 
Grundstück mit ca. 12.000  m². 
Auf dieser Fläche lässt sich 
vieles für die Jugendlichen re-
alisieren. 

Worauf noch warten? Packen 
wir es an! Familien- und Ju-
gendpolitik ist eine ganz beson-

dere Herzensangelegenheit der 
ÖVP-Eferding. Deshalb wird die 
ÖVP bei der kommenden Ge-

meinderatssitzung eine rasche 
Realisierung einfordern.   ■          

                                Anzeige

Freifläche für Eferdinger Jugend 
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Nur 900 m vom Stadtplatz entfernt liegt diese ungenutzte Wiese.

Dirndln, Lederhosn & Schmankerl am Mayrhoferberg

alle gut zum Fest und wie-
der nach Hause - um nur 
€ 4,- pro Fahrt und inkl. Ein-
tritt (Infos auf  www.feuer-
wehr-mayrhofreith.at). Die 
FF Mayrhof-Reith freut sich 
auch heuer wieder auf   zahl-
reiche Besucher!
Doch nicht nur vom 5. bis 7. 
Juli zieht es zahlreiche Gäste  
auf  den Mayrhoferberg - er 
ist rund ums Jahr ein belieb-
tes Ausfl ugsziel für Jung und 
Alt. Wanderer, Radfahrer 
und Spaziergänger treffen 
sich beim Mostheurigen der 
Familie Hofer (Kapfenecker) 
zu traditionellen Jausen-

Bei der Trachtenrocknacht 
am Freitag, 5. Juli am Mayr-
hoferberg geht es in 
Dirndln und Lederhosn 
zünftig zu. „Die Grafen“ 
sorgen ab 21 Uhr für Party-
stimmung im Festzelt. 
„Der Berg ruft“ auch am 
Samstag und Sonntag zum 
beliebten Zeltfest der FF 
Mayrhof-Reith. Während die 
Partyband „S-A-C“ den Festl-
gehern am Samstag einheizt, 
spielen „Die Donautaler“ am 
Sonntag beim traditionellen 
Frühschoppen im Festzelt 
auf. Der Zu- und Heimbring-
dienst bringt am Samstag Knieparz 18, 4074 Stroheim, Tel. 07272/6268

Schmankerln, Most und 
hausgemachten Mehlspeisen. 
Auch für Geburtstagsfeiern, 
Firmenfeiern etc. ist der weit 

über Stroheims Grenzen be-
kannte Mostheurige die erste 
Adresse - für ein rundum ge-
lungenes Fest!
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Haar Galerie spendet für 
Hochwasser Opfer 
Waschen, schneiden, föhnen für einen guten Zweck

Haare schneiden für Hochwasser 
Opfer in Österreich! In der Haar Ga-
lerie in Aschach an der Donau wur-
de einen Tag lang gewaschen, ge-
kürzt und geföhnt. 
Der Erlös geht an die Hochwasser 

Opfer von Österreich. „Da muss man 
einfach helfen“, so Firmeninhaberin 
Karin Schamberger. Unter dem Mot-
to „Waschen, schneiden, föhnen - 
und das alles für einen guten Zweck“ 
verzichtete die Haar Galerie in 

Aschach/D. auf die Ein-
nahmen und spende-
te das eingenommene 
Geld den Hochwasser 
Opfern. Aber auch oh-
ne Styling waren an 
diesem Tag viele Men-
schen bereit zu einer 
Spende. Insgesamt ka-
men so EUR 1.804,- zu-
sammen, die das Team 
der Haar Galerie, allen 
voran Karin Schamber-
ger, mit gutem Gefühl 
der Hilfsorganisation 
CARITAS überreichen 
kann. ■

Holzfiguren im 
Museum Wallern
„Schlüsslberger“ Bauernhonig

Noch bis 15. Juli läuft im Heimat-
museum Wallern die Sonderausstel-
lung „Holzfiguren“ von Josef Malzer. 
Betrachten kann man die insgesamt 
40 eindrucksvollen Exponate jeden 
Samstagnachmittag.
Josef Malzer ist aber nicht nur 
ein Künstler im Schnitzen von 
Holzfiguren, sondern auch 
Produzent vom „Schlüssl-
berger Bauernhonig“. „Diese 
Marke soll sich jeder merken, 
unser Bauernhonig soll eine 
bekannte Marke werden, aber 
jedoch nur in kleinen Men-
gen“, so Josef Malzer. Wer sich 
einen Schlüsslberger Bauern-
honig kauft, bekommt auch 
gleich gratis eine Bienenin-
formationsschrift dazugerei-
cht. Neu ist jetzt auch das Bie-
nenlied. Auf einer CD wird die 
wunderbare Fähigkeit der Ho-

nigbiene und vom schützenswerten 
Wesen Biene, als auch von den tüch-
tigen Imkern im Land gesungen. Er-
hältlich sind die Produkte bei Josef 
Malzer, Brandhof 14, 4707 Schlüßl-
berg.    ■
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Foto: Privat

(v.l.) Barbara, Melanie und Karin Scham-
berger mit Tochter Jana. 

Der neue BMW 3er 
Gran Turismo  
Hoher Reisekomfort und sportliche Dynamik

Mit dem neuen BMW 3er Gran Tu-
rismo präsentiert die Marke ein in-
novatives, komplett eigenständiges 
Konzept innerhalb der erfolgreichen 
BMW 3er Reihe. Die nunmehr dritte 
Karosserievariante der aktuellen Mo-
dellfamilie vereint die sportlich-dyna-
mischen Gene der Limousine mit der 
Funktionalität und Vielseitigkeit des 
Touring. Ergänzt werden diese Quali-
täten um ein erlebbares Plus an Raum 
und Reisekomfort. Zugleich präsen-
tiert sich der Gran Turismo ebenso 
ästhetisch wie emotional und sorgt 
für eine einzigartige Präsenz auf der 
Straße und ein ebenso ausgeprägtes 
Fahrvergnügen. In dieser Rolle über-
zeugt der neue Gran Turismo sowohl 
als elegantes Businessmobil wie auch 
als dynamisches und komfortables 
Reisefahrzeug. Mit seiner coupéhaft-
sportlichen Silhouette und seinem 
einzigartigen Raumkonzept kennt er 
keinerlei Konkurrenz.

Einzigartige Lounge-
Atmospähre
Im Vergleich zum BMW 3er Touring 
weist der BMW 3er Gran Turismo ei-
nen Längenzuwachs von 200 Millime-
ter und einen 110 Millimeter größe-
ren Radstand auf. Zudem ist die neue 
Modellvariante 81 Millimeter höher. 
Der BMW 3er Gran Turismo ist in ei-
ner Basisversion und in den Ausstat-
tungslinien Sport Line, Luxury Line, 
Modern Line und optional M Sportpa-
ket erhältlich. Neben hoher Funktio-
nalität und sportlicher Dynamik trägt 
auch die BMW EfficientDynamics 
zum Fahrvergnügen im neuen BMW 
3er Gran Turismo bei. 
Nähere Informationen und die Mög-
lichkeit einer Testfahrt erhalten Sie 
bei BMW Geyrhofer, Hans-Sachs-
Str. 133, 4600 Wels, Hr. Andreas 
Waslmeier, Tel. 07242/ 44845-13, 
www.geyrhofer.bmw.at.  ■          

                                      Anzeige

Der neue BMW 3er 
Gran Turismo

www.bmw.at/3er
  

Freude am Fahren
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TRIUMPH DER FORM.
Mit seiner coupéhaft-sportlichen Silhouette und seinem einzigar-
tigen Raumkonzept kennt er keinerlei Konkurrenz. Außer bei den 
Fahreigenschaften. Denn die sind genauso herausragend, wie bei 
den anderen Modellen der BMW 3er Reihe.

DER NEUE BMW 3er GRAN TURISMO.
WENN INNERE GRÖSSE GESTALT ANNIMMT.

BMW 3er Gran Turismo: 105 kW (143 PS) bis 160 kW (218 PS), Kraftstoffverbrauch 
gesamt von 4,5 l/100 km bis 5,1 l/100 km, CO2-Emission von 119 g/km bis 134 g/km.

Geyrhofer & Sohn GesmbH
Hans-Sachs-Straße 133, 4600 Wels
Telefon: 07242/44845, 46237
info@geyrhofer.bmw.at www.geyrhofer.bmw.at

Holzfiguren von Josef Malzer.



Wie komme ich zu meiner 
neuen Traumküche?
Küchenprofi anrufen 
0699 / 17 99 88 99. 

Unverbindlichen und 
kostenfreien 
Planungstermin 
vereinbaren.

Und genießen!

So soll meine
Küche sein.

www.beyer- t i sch le re i . a t
Peuerbach - Tel: 07276/2373

Die ersten zehn Küchen bekommen 

einen Dampfgarer gratis!

Sommer-Aktion gültig bis Ende August 2013 
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Gallspach wurde 
ausgezeichnet 
Qualitätszertifikatübergabe an die Gesunde Gemeinde 

Ein stolzer Tag für den Arbeitskreis der 
Gesunden Gemeinde und den Bür-
germeister von Gallspach. Am 15. Ju-
ni 2013 verlieh Gesundheitsreferent 
Landeshauptmann Dr. Josef Pührin-
ger im Rahmen einer Festveranstal-
tung im OÖ Kulturquartier das Qua-
litätszertifikat Gesunde Gemeinde 
für die Periode 2010-2012. Die Ge-
sunde Gemeinde Gallspach konnte 

diese Anerkennung bereits das zwei-
te Mal entgegennehmen. Als einzige 
Pilotgemeinde im Bezirk Grieskir-
chen, und als eine von nur 17 ober- 
österreichischen Gemeinden, durf-
te der Arbeitskreis in der Pilotperiode 
2007-2009 bei der Konzeptentwick-
lung aktiv mitarbeiten und konnte die-
se Phase ebenfalls mit dem Qualitäts-
zertifikat erfolgreich abschließen. Das 

Qualitätszertifikat Gesunde 
Gemeinde dient zur Quali-
tätssicherung der Gesund-
heitsförderung im OÖ Netz-
werk Gesunde Gemeinde. 
Die Einhaltung der Grund-
sätze ist die Grundlage für 
den Erhalt des Qualitätszer-
tifikats. Die Ergebnisse sind 
die für die Gemeindebür-
gerInnen initiierten Aktivi-
täten, wie Vorträge, Kurse, 
Aktivitäten und Projekte. ■

Peuerbacher 
Sommerfest 2013
Unter dem Motto „Heimatverliebt und weltoffen“

„Heimatverliebt und weltoffen“ lautet 
der Titel des Peuerbacher Sommer-
festes, welches am Samstag, den 13. 
Juli 2013 um 19.30 Uhr im Kulturzen-
trum Melodium stattfindet und vom 
Arbeitskreis für Dorf- und Stadtent-
wicklung veranstaltet wird. Dr. Franz 
Gumpenberger führt einen Abend 
lang durch 200 Jahre Zeitgeschichte. 
Die Waizenbläser, der Chor SKALO, 
die Geschwister Gföllner, Dr. Josef 
Schmidauer um nur einige zu nen-
nen, sorgen für den musikalischen 
Teil. Herbert Wiesinger, Josef Wim-

mer, Otto Willibald und Gerhard La-
ckenberger geben im Schauspiel ihr 
Bestes. Bilder und Fotos werden von 
Bgm. Wolfgang Oberlehner und Reg.
Rat Bgm.a.D. August Falkner zur Ver-
fügung gestellt. Lassen Sie sich über-
raschen von wunderbaren Melodien, 
schönen Bildern  aus der Heimat 
und aus der ganzen Welt und kulina-
rischen Köstlichkeiten. Im Anschluss 
sorgt Leo Live für gute Unterhaltung. 
Eintritt:  EUR 12,-, Kartenvorverkauf 
bei der Sparkasse und Raiffeisenbank 
Peuerbach.   ■
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(v.l.) Dr. Gmeiner, Landesabteilung Gesund-
heit; Bürgermeister Siegfried Straßl; Leiterin 
Schul- und Kindergartenküche und Gesunde 
Küche Zertifikatinhaberin Christine Straßl; 
Arbeitskreisleiter DI Dr. Peter Rohrmoser; Ge-
sundheitsreferent LH Dr. Josef Pühringer.

Nahe dem idyl-
lischen Pesen-
bachtal und 
dem Feldkirch-
ner Golfplatz 
erwartet Sie 
der Wirt in Pe-
senbach. Hier 
wird seit mehr 
als 120 Jah-
ren Gastlich-
keit gepflegt. 
Unseren Gäs-
ten servieren wir typische regio-
nale Gerichte wie Schweinsbra-
ten, hausgemachte Blunzn und 
Knödel. 
Mit Produkten aus der Umge-
bung wie Obst und Gemüse aus 
dem Eferdinger Becken, Mühl-
viertler Ziegenkäse und Säften 
vom Obstbauern garantieren wir 
Qualität und Vielfalt im Wechsel 
der Jahreszeiten. In den Mona-
ten Juli und August bieten wir zu-

sätzlich an jedem Mittwoch und 
Freitag (ab 18 Uhr) Grillspezia-
litäten und ein Salatbuffet mit 
reicher Auswahl an. An heißen 
Sommertagen spendet die Kasta-
nie in unserem Gastgarten ange-
nehmen Schatten – von hier aus 
kann man auch den großen Kin-
derspielplatz gut einsehen. Und 
wenn das Wetter nicht mitspielt, 
laden wir Sie in unseren Winter-
garten ein.   ■                    Anzeige

Wirt in Pesenbach - 
Gastlichkeit aus Tradition

Foto: Wirt in Pesenbach

Wir/
machen/
Urlaub/
15.-21.07.
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350 Miteigentümer, Kunden 
und Freunde folgten der Ein-
ladung der Volksbank Efer-
ding-Grieskirchen zur diesjäh-
rigen Miteigentümerversamm-
lung ins neue Kulturzentrum 
Bräuhaus in Eferding. Direktor 
Michael Peschka präsentierte 
Details zur wirtschaftlichen 
Entwicklung der Genossen-
schaftsbank. Transparenz und 
rasche Entscheidungen zu bie-

ten ernannte der Vorstandsvor-
sitzende als erklärtes Ziel der 
Bank. Gerade die regionalen 
Strukturen der Volksbanken 
machen sie zu Nahversorgern, 
zu verlässlichen Partnern der 
Klein- und Mittelbetriebe, der 
Privaten, der Landwirtschaft 
und der regionalen Kommunen.
Hermine Rathmayr, Hermann 
Brunmeir und Franz Erdpres-
ser wurden für die 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Herr 
Alois Wildberger erhielt für er-
worbene Verdienste im Rahmen 
des Volksbankenverbundes in 
seiner Funktion als Aufsichts-
ratsmitglied das Ehrenzeichen 
in Gold des Österreichischen 
Genossenschaftsverbandes. Die 
Nachfolge des langjährigen Auf-
sichtsratsmitgliedes tritt Mag. 
Maximilian Rumpfhuber MBA 
an. Dir. Christiane Decker von 
der TeamBank und Ing. Roland 

Schimpl von TÜV-Austria über-
reichten das TÜV-Zertifikat. 
Diese Zertifizierung sichert die 
Qualität der Beratungsleistung 
dauerhaft und verdeutlicht ins-
besondere den fairen Umgang 
mit unseren Kunden. 
Für ihre 40-jährige Tätigkeit 
in der Volksbank wurde Rosi 
Schultes geehrt. Wir wünschen 

ihr alles Gute für den wohlver-
dienten Ruhestand. 
Den Abschluss bestritt der Ka-
barettist Bernhard Baumgart-
ner, der es perfekt versteht, 
Perspektiven mit Humor zu 
verschieben und so zum nach-
haltigen (Lach-)Erfolg beizu-
tragen.   ■                    

                                      Anzeige

Miteigentümerversammlung der Volksbank 
im neuen Bräuhaus
Regionalität als Schlüssel zum Erfolg!
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Teekommode  
22 x 17 x 10 cm

Teakbänke  
z.B. Picadelly 150 cm

Großer Sommer-Flohmarkt

Einzelstücke bis zu  
reduziert und mehr 70 %

Flohmarktpreis   29,00

Gartenlaternen  
in versch. Farben

ab   3,00

nur   99,00

Bahama-Sitzgarnitur 
mit Polster u. Glasplatte
komplett nur   99,00

Direktimport aus Indonesien  
Stehlampen versch. Designs

ab   29,00

Öffnungszeiten: DO + FR 9.00 - 19.00 Uhr
          SA 9.00 - 14.00 Uhr Alkoven, Glaserstraße 2

und viele Deko- und Haushalts-
artikel, Spielwaren, Bekleidung etc. 

zu Flohmarktpreisen!

Original Reisenthel Taschen etc.  
zum Wahnsinnspreis
z.B. Laptoptasche

10,00

Gartentisch mit 
Alugestell  
in Rattan-Optik 
rund oder eckig 
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Konzert des „Don Kosaken 
Chor Serge Jaroff“
Atemberaubendes Klangerlebnis in Natternbach

Ein festliches Konzert mit dem Don 
Kosaken Chor Serge Jaroff unter 
der Leitung von Wanja Hlibka fin-
det am Sonntag, den 1. September 
2013 um 19.30 Uhr in der Pfarrkir-
che Natternbach statt. Dieser grandi-
ose Weltklasse-Chor gastiert stimm-
gewaltig mit einem bravourösen neu-
en Konzert-Programm. 
Das Repertoire ist fast identisch mit 
dem des Original-Chor von Serge 
Jaroff, die Chorsätze sind ausschließ-
lich handgeschriebene Partituren 
Serge Jaroffs, aus dessen privater 
Musikbibliothek, und wurden für 

Wanja Hlibka’s Chor neu bearbeitet. 
Durch eine langjährige Gastspieltä-
tigkeit hat gerade dieser Chor unter 
seinem künstlerischen Leiter Wanja 
Hlibka überall begeisterte und treue 
Zuhörer.
Eintrittskarten für diesen klang-
lichen Höhepunkt erhalten Sie bei: 
der Raiffeisenbank (Tel. 07278/ 
8266), der Sparkasse (Tel. 07278/ 
8271), der Trafik Wimmer (Tel. 
07278/ 8256) oder bei Johann Kron-
schläger (Tel. 0664/ 8238803). Vor-
verkauf: EUR 14,-, Abendkasse: 
EUR 16,-.   ■

Gott in der
Zeit des 
Menschen.

Von Pfarrer Mag. Andreas Hochmeir
Pfarrer von Wallern

Der Mensch im Leiden
Wer kennt sie nicht, die „Hi-
obsbotschaften“? Immer wie-
der erhalten wir Unglücksbot-
schaften: ein geliebter Mensch 
erkrankt schwer, Menschen 
sind Naturgewalten ausgelie-
fert und verlieren Hab und 
Gut, Menschen werden aus 
diesem Leben gerissen,… Die 
Flut in weiten Teilen Mitteleu-
ropas hat auch in unserer Ge-
gend bittere Spuren hinterlas-
sen. Im Großen wie im Kleinen 
erleiden Menschen Verluste.
Die biblische Gestalt des Hiob 
wird mit vielen Unglücksbot-
schaften konfrontiert. Hiob 
war ein angesehener, ehrbarer 
und gottesfürchtiger Mensch. 
Familiäres Glück und Wohl-
stand waren ihm beschieden. 
Doch binnen kurzer Zeit ver-
liert er durch höhere Gewalt 
(Feuer und Sturm) und Über-
fälle Hab und Gut. Seine Kin-
der scheiden auf tragische 
Weise aus dem Leben und Hiob 
wird krank. Der vom Schicksal 
hart geprüfte Hiob trauert.
Drei Freunde kommen und set-
zen sich zu ihm. Sieben Tage 
und sieben Nächte  trauern 
und schweigen sie mit ihm. 
Ist nicht oft Schweigen ange-
bracht, wenn Menschen bitter 
vom Leid getroffen werden!
Hiobs Frau rät ihm, dem Glau-
ben abzuschwören. Wenn dir 
der Glaube nichts bringt, dann 
lass ihn doch. Klingt logisch 
und rationell,  aber auch be-
rechnend. 
Hiobs Freunde gehen davon 

aus, dass es Schuldige hinter 
dem Leiden geben muss. Wenn 
Hiob so viel Leid heimgesucht 
hat, muss er – vielleicht auch 
im Verborgenen – Schuld auf 
sich geladen haben. Sie raten 
ihm seine Schuld zu beken-
nen. Hiob weiß jedoch von 
keiner Schuld. Die Freunde 
werden am Ende des Buches 
von Gott für diesen Vorwurf 
gerügt. 
Die Frage nach der Schuld ist 
eine höchst aktuelle. Bei indi-
viduellen Schicksalsschlägen 
halte ich diese Frage jedoch 
für gefährlich, weil sie den 
Druck auf Leidende erhöht. Es 
gibt höhere Gewalten, Erkran-
kungen und Todesfälle, wo 
es keine Schuldigen gibt, die 
unmittelbar zur Rechenschaft 
gezogen werden können!
Hiob sagt Gott nicht ab. Er 
klagt und hadert mit Gott. 
Durch die Klage hindurch 
kann er lobend sagen: „Der 
Herr hat´s gegeben, der Herr 
hat´s genommen, der Name 
des Herrn sei gelobt.“ Er lässt 
auch in dieser schweren Stun-
de nicht vom Glauben, denn er 
vertraut darauf, dass Gott treu 
ist.  „Der Name des Herrn“, der 
nimmt und gibt, „sei gelobt.“
Danke allen, die Menschen 
in solch schweren Stunden 
geholfen haben! Danke allen, 
die auch nach dem Abzug der 
Ersthelfer weiterhin unter-
stützen!   ■

Sieg für die Schaunburger 
Jagdhornbläsergruppe 
Gold beim internationalen Bläserwettbewerb

Am Samstag, den 15. Juni 2013 
fand im Stift Reichersberg ein in-
ternationaler Bläserwettbewerb 
statt. 72 Gruppen mit über 800 Blä-
ser/innen aus neun Ländern stell-
ten sich einer internationalen Jury. 
Die Bezirks-Jagdhornbläsergrup-
pe Schaunburg unter dem Horn-
meister Martin Aichinger erzielte 

in der Klasse A (gemischte Grup-
pe mit Fürst Pless Horn und Par-
forcehorn) 836 von 900 möglichen 
Punkten. 
Die Jagdhornbläser/innen freuen 
sich ganz besonders über dieses 
goldene Leistungsabzeichen, das 
in der höchsten Schwierigkeitsstufe 
erspielt wurde. ■

Der „Don Kosaken Chor Serge Jaroff “ gastiert in Natternbach.

Fo
to

: G
eo

rg
 G

ee
rs

Die Schaunburger Jagdhornbläsergruppe holte goldenes Leistungsabzeichen.
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Zahlreiche Hausbesitzer sind bei 
starken Regenfällen von Rück-
stauschäden bedroht, da bei 
schweren Niederschlägen der Was-
serpegel im Kanalnetz rasant über 
die sogenannte Rückstauebene an-
steigt. Dadurch werden tieferlie-
gende Räume oder Keller schnell 
geflutet. Die Schäden für die Haus-
bewohner sind meist enorm. Einen 
sicheren Schutz gegen das unlieb-
same Eindringen des Wassers bie-
ten die Rückstauverschlüsse oder 
Hebeanlagen von Kessel. 

    - Ihr persönlicher An-
sprechpartner
Seit Februar 2012 fungiert die Fir-
ma Maier & Stelzer als Partner der 
Firma Kessel. Maier & Stelzer ist 
Markt- und Servicepartner exklu-
siv für Oberösterreich, Teilen von 
Niederösterreich und Salzburg.
Das kompetente Team mit erfah-
renen Fachleuten führt vor Ort 
Wartungen und Arbeiten im Be-
reich Rückstauverschlüsse und 
Hebeanlagen durch. Mit einer jahr-

zehntelangen Erfahrung, als auch 
mit ausgereiften und innovativen 
Produkten, ist Kessel in diesem Be-
reich einer der Innovativsten. 
Entwässerungsanlagen wie Boden-
abläufe, Waschmaschinen, Wasch-
becken, Duschen oder WC, die un-
terhalb der Rückstauebene liegen, 
werden wirkungsvoll und dauer-
haft gegen Rückstau geschützt. Ab-
wasser, das mit freiem Gefälle zum 
Kanal anfällt, muss über einen 
doppelt wirkenden Rückstauver-
schluss abgesichert werden. Liegt 
der öffentliche Kanal höher als 
die Ablaufstelle, muss das Abwas-
ser über eine vollautomatische He-
beanlage nach oben gepumpt wer-
den. Ob Neubau oder Sanierung, 
durch verschiedenste Einbaumög-
lichkeiten der Rückstauverschlüs-
se oder Hebeanlagen, steht der Si-
cherheit für Haus und Eigentum 
nichts mehr im Wege. 
Die Profis von Maier & Stelzer 
b e r a t e n  S i e  g e r n e  ü b e r  d i e 
Einbaumöglichkeiten.  ■            
                                               Anzeige

Sichern Sie Ihr Eigenheim dauerhaft vor Wasserschäden!
Best möglicher Schutz durch Rückstauverschlüsse von KESSEL und 

EFERDING - 07272/5886

WELS - 07242/211 633

Steyr - 07252/52161

www.maier-stelzer.at

Schutz vor Rückstau
und Wasser im Keller
Gebäude sichern - Werte schützen

Wir bieten die komplette Produktpalette zum Rund-
umschutz vor Wasser im Keller. 
Ob Neubau oder Sanierung, Einbau innerhalb oder 
außerhalb von Gebäuden - die normgerechten
Premium-Rück stauverschlüsse von KESSEL bieten
Sicherheit für Haus und Eigentum.

Vertrauen Sie der Nr. 1 für Rückstauschutz.

Rückstauverschlüsse
Pumpfix F und Staufix

Hebeanlagen 
Ecolift und Aqualift

Kellerabläufe mit Rückstauverschluss
Pumpfix S und „Der Universale“ 

Mehr Infos unter
www.kessel.at oder

www.staufix.de

Führend in  Entwässerung

Anzeige AT 210x135mm 06-2012_Layout 1  13.06.13  10:13  Seite 1
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Andreas Achleitner berät Sie umfassend über den Einbau von Rückstauver-
schlüssen.
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Sommerschnittkurs 
von Obstbäumen  
Vortrag im Obstlehrgarten St. Marienkirchen/P.

Am Samstag, den 13. Juli 2013 (2 
Kurse: von 9-12 Uhr oder von 14-17 
Uhr) findet im Obstlehrgarten von 

St. Marienkirchen/P. ein vom Na-
turpark Obst-Hügel-Land und vom 
Obstbauverein St. Marienkirchen/P. 

organisierter Sommer-
schnittkurs von Obst-
bäumen statt. Bei die-
sem Kurs können die 
Teilnehmer ihr Wis-
sen rund um die Obst-
bäume vertiefen. Ing. 
Eduard Stützner zeigt, 
worauf es beim Sommer-
schnitt ankommt. Für 
den Kurs sind keine Vor-
kenntnisse notwendig. 
Treffpunkt: Obstlehrgar-
ten St. Marienkirchen/P., 
Furth 31.
Kursbeitrag: EUR 10,- / 
inkl. Kursunterlagen, An-
meldung im Naturpark-
Büro unter Tel. 07249/ 
47112-25, Info unter 
www.obsthuegelland.at.   ■

Europameisterschaften im 
Laufen und Gehen
Natternbacher holte sich Goldmedaille

Von 23. bis 26. Mai 2013 fanden in 
Upice/CZE die Straßen-Europameis-
terschaften des Masters im Laufen 
und Gehen statt. Markus Reifinger 
aus Natternbach holte sich mit dem 
Team Austria, mit Alexander Mayer 
und Dr. Franz Kropik, im 10 km Ge-
hen die Silbermedaille. Mit einer Zeit 
von 54:11 Min. konnte Reifinger trotz 
3 km Steigung den OÖ. Rekord um 
1:04 Min. verbessern und wurde bes-
ter Österreicher. 2 Tage später gewann 
er mit Johann Siegele (ehem. Olym-
piateilnehmer) und Kropik im 30 km 
Gehen die Goldmedaille. In der Zeit 
von 3:10:00 verbesserte Reifinger 
auch hier den OÖ. Rekord um 5 Mi-
nuten. Für Markus Reifinger sind dies 
bereits 13 Medaillen bei Welt- u. Eu-
ropameisterschaften, jedoch sein ers-
ter Europameistertitel. Da er jedoch 
von der Union IGLA long life noch ge-
sperrt ist, kann er bei Staats- u. Lan-
desmeisterschaften nicht starten. „Ich 

werde im Sommer ein Trainingsla-
ger in Kroatien machen, und bereite 
mich für die Weltmeisterschaften in 
Brasilien, Porto Allegre vor, die im Ok-
tober stattfinden. Meine Erfolge ha-
be ich auch meiner Trainerin Gabrie-
la Winkler zu verdanken“, so Markus 
Reifinger.  ■
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Ein praktischer Kurs für den Sommerschnitt 
von Obstbäumen findet in Samarein statt.
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Markus Reifinger holte sich seinen 
ersten Europameistertitel.

Zumba Party in Eferding
100 Sportler/Innen nahmen teil

Wieder großes Interesse herrschte 
bei der von der Union Stamm Efer-
ding und der Gesunde Gemeinde 
Eferding veranstalteten Zumba Par-
ty. Obfrau Renate Wiesinger konnte 
Stadtrat Peter Schenk und 100 be-
geisterte Sportler/Innen begrüßen. 
Cecilia Lesslhumer animierte mit ih-
rem Team, die aus Mexiko, Österrei-
ch u.a. Länder kommen, mit einem 
3-stündigen Tanz- und Fitness Pro-

gramm die interessierten Teilneh-
mer/Innen. Bei heißen Rhythmen 
wurde eine Unmenge von Kalorien 
verbrannt und alle hatten noch rich-
tig Spaß dabei. Es herrschte Party-
stimmung, bei der man auch noch 
richtig fit wurde. Der tosende Ap-
plaus und die Rufe um Wiederho-
lung fürs nächste Jahr war für die 
Veranstalter und Vortragenden der 
schönste Lohn.   ■
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Tolle Stimmung herrschte bei der Zumba Party in Eferding. 
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Der Sommer hat begonnen und die Fe-
rien- und Urlaubszeit steht in den Start-
löchern. Diese Wochen sind kostbar 
und sollten in vollen Zügen genossen 
werden. Ob mit der Familie, mit Freun-
den und Bekannten, oder auch mal mit 
sich ganz allein die Zeit zu verbringen 
steht jetzt am Tagesplan. An heißen Ta-
gen suchen viele Menschen im Freibad 
oder an den zahlreichen Seen die nö-
tige Abkühlung. Anschließend wird an 
den lauen Abenden mit Freunden ge-
grillt oder ein gemütlicher Gastgarten 
aufgesucht. Die Partylaune steigt und 
es wird bis in die späten Nachtstunden 
gefeiert und getanzt. Wer es etwas ru-
higer wünscht, zieht die Berge vor. Eine 
Wanderung mit herrlicher Aussicht er-
freut Jung und Alt. 
Doch Vorsicht – so manches kann 
diese Freude leider stoppen. 
Bevor Sie sich in die Sonne begeben, 
ob im Freibad, beim Sport oder beim 
Gartl´n, tragen Sie den passenden für 
Sie abgestimmten Sonnenschutz auf. 
Auch schon eine kleine Kaffeepause 

im Freien kann Sonnenbrand hervor-
rufen. Bevor Sie sich in kalte Gewäs-
ser stürzen, sollten Sie Ihren Körper 
langsam abkühlen. Überprüfen Sie die 
Wasserstelle auf Tiefe und etwaige Ge-
fahrenstellen bevor Sie hineinspringen. 
Achten Sie auch auf die Wasserquali-
tät um Hautreizungen vorzubeugen. 
Bei Wanderungen oder Aufenthalten 
im Freien ist es wichtig, den genauen 
Wetterbericht zu kennen. Vorsicht bei 
Gewittergefahr und überschätzen Sie 
nicht Ihre Kondition. Nach Aufent-
halten im Freien untersuchen Sie den 
Körper auf Zeckenbisse - eine Zecken-
schutzimpfung ist auf jeden Fall rat-
sam. Beim Grillen ist ebenfalls Vorsicht 
geboten, starke Verbrennungen können 
die Folge von Unachtsamkeit sein. Ge-
rade im Sommer ist es wichtig, genü-
gend Flüssigkeit zu sich zu nehmen um 
Kreislaufproblemen vorzubeugen. Den 
Alkoholkonsum sollten Sie dabei aber 
deutlich minimieren. Achten Sie auf 
die wichtigen Kleinigkeiten und einem 
wohlverdienten Urlaub und schönen 

Ferien steht nichts mehr im Wege. 
In diesem Sinne wünsche Ich allen Le-
serinnen und Lesern einen wunder-
schönen Sommer 2013 und bleiben 
Sie gesund. 

Liebe LeserInnen
Gesund durch den Sommer!

Ramona Matousek
Chefredakteurin - Gesunde Seiten

Mag. Christina
Moser-Wachtveitl
Ernährungswissenschaftlerin

Experten antworten auf
Leserfragen

Im Sommer bewahre ich das Gemüse 
und Obst immer im Kühlschrank auf. 
Leider verliert es an Geschmack, was 
können Sie mir raten?  Von Gerhard R.

Wenn Sie Obst und Gemü-
se im Kühlschrank aufbewah-
ren müssen, dann sollten Sie 
immer das Gemüsefach wäh-
len und dieses nicht zu voll auf-
füllen, damit die Luft gut zir-
kulieren kann. Die Zone über 
dem Gemüsefach ist die kälte-
ste Region im Kühlschrank und 
nicht für Obst und Gemüse ge-
eignet. Wenn es Ihnen möglich 
ist, dann kaufen Sie am besten 
öfters kleinere Mengen, damit 
haben Sie mehr Frische und 
Qualität. Es gibt Sorten wel-
che die Kälte nicht so gut ver-
tragen. Dazu gehören: Birnen, 
Bananen, Mangos, Pfirsiche, 
Zwetschken, Tomaten, Zwiebel, 
Avocados, Melonen und Kürbis.
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Sonnenbrand – vorbeugen und behandeln 
Ohne Reue die 
Sonne genießen 
Gerade im Sommer zieht es bei 
strahlendem Sonnenschein die 
Menschen ins Freie. Ob im Frei-
bad, bei einer Wanderung oder 
auch bei Gartenarbeiten ist die 
Haut einer intensiven Sonnen-
bestrahlung ausgesetzt, dies 
kann leicht zu einem Sonnen-
brand führen. Unter Sonnen-
brand versteht man eine sicht-

bare Entzündungsreaktion der 
Haut, die durch UV-Strahlung 
ausgelöst wird. 
Die betroffenen Hautstellen 
sind gerötet und heiß, jucken, 
schmerzen und können ge-
schwollen sein. 
Bei ganz schwerem Sonnen-
brand können Bläschen oder 
Blasen entstehen. 
Bei Sonnenbrand mit Blasen, 
Fieber, Übelkeit, Erbrechen, 

Kopfschmerzen oder Kreislauf-
problemen sollte ein Arzt auf-
gesucht werden. Jeder Sonnen-
brand erhöht auch das Haut-
krebsrisiko.

Sonnenbrand 
behandeln
Bei Sonnenbrand sollten Sie 
die Sonne meiden um körperei-
gene Reparaturvorgänge zu er-
möglichen. 
Nach ein bis zwei Wochen heilt 
der Sonnenbrand normalerwei-
se ab. 
Bei leichtem Sonnenbrand hel-
fen kühlende Umschläge, Lo-
tionen und Gels. Bei stärkeren 
Beschwerden können entzün-
dungshemmende und schmerz-
stillende Tabletten eingenom-
men werden. Bei größeren 
Ausdehnungen und bei Brand-
blasen muss ein Arzt konsul-
tiert werden. 

Sonnenbrand 
vorbeugen
Verwenden Sie Sonnenschutz-

produkte, die Ihrem Hauttyp 
und dem jeweiligen UV-Index 
angepasst sind. Diese müssen 
UVA und UVB wirksam sein. 
Bevorzugen Sie den Schatten, 
aber aufgepasst, auch da kann 
man sich einen Sonnenbrand 
einfangen. 
Meiden Sie auf jeden Fall die 
Mittagssonne, denn zwischen 
10 bis 16 Uhr ist die Sonnen-
einstrahlung am intensivsten. 
Bei längeren Arbeiten im Frei-
en schützen Sie Ihre Haut mit 
leichter Kleidung und einer 
Kopfbedeckung. 
Vermeiden Sie durch das Tra-
gen einer Sonnenbrille Schä-
den an Binde- oder Hornhaut. 
Viel und regelmäßig trinken ist 
besonders wichtig. 
Kleinkinder und Babys haben 
noch keinen Eigenschutz. Bei 
ihnen gilt besondere Vorsicht 
im Umgang mit Sonne. Pralle 
Sonne ist in den ersten Lebens-
jahren unbedingt zu vermei-
den.  ■

Friseursalon für Damen & Herren

4070 Eferding, Stadtplatz 22, Phone 0 72 72 / 36 04, www.salon-ulli.at

Ihr Spezialist für Haarverlängerung
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Unternberg 10, 4707 Schlüsslberg
Tel.: 07248 / 62 3 61

Friedhofgasse 1, 4710 Grieskirchen
Tel.: 07248 / 63 7 95

Ihr Ansprechpartner in Sachen Füße!
Orth. Schuheinlagen      Orth. Zurichtungen      Orth. Maßschuhe

Diabetikerversorgung      Therapieschuhversorgung
Vertragspartner aller Kassen

Schuhe Aumayr hat sich dem
Thema Füße verschrieben. Täg-
lich kümmern sich zwei Ortho-
pädie-Schuhmachermeisterin-
nen um Ihre Füße. Ob Sie schon
seit geraumer Zeit Einlagen tra-
gen oder sich vorsorgehalber
eine kostenlose Fußanalyse
erstellen lassen möchten,
Zurichtungen, Maß- oder Thera-

pieschuhberatung wünschen, bei
den Damen sind Sie in besten
Händen.
Auch beim Schuhkauf nehmen
wir uns Zeit. Qualitätsschuhe in
verschiedenen Weiten und mit
Wechselfußbett warten darauf,
auf Ihren sommerlichen Ausflü-
gen getragen zu werden.   ■

Anzeige

Qualitätsschuhe bei
Schuhe Aumayr

Beim Schuhkauf Zeit nehmen

Qualitätsschuhe bei
Schuhe Aumayr
Beim Schuhkauf Zeit nehmen

Schuhe Aumayr hat sich dem The-
ma Füße verschrieben. Orthopädies-
chuhmachermeisterin Doris Au-
mayr kümmert sich gemeinsam mit ih-
ren Mitarbeiterinnen um Ihre Füsse. 
Ob Sie schon seit geraumer Zeit Einla-
gen tragen oder sich vorsorgehalber ei-
ne kostenlose Fußanalyse erstellen las-

sen möchten, Zurichtungen, Maß- oder 
Therapieschuberatung wünschen, bei 
den Damen sind Sie in besten Händen. 
Auch beim Schuhkauf nehmen wir 
uns Zeit. 
Vereinbaren Sie doch einfach einen 
Termin mit uns – wir freuen uns auf 
Sie und beraten Sie gerne. ■  Anzeige

Wassermelonen – eine 
gesunde Erfrischung
Viel Genuss - wenig Kalorien

Besonders im Sommer erfreut sich die 
Wassermelone großer Beliebtheit. Ein 
hoher Wassergehalt (etwa 95 Prozent) 
und fruchtiger Geschmack machen die 
Wassermelonen zur gesunden Erfri-
schung – fast ohne Kalorien. Die Frucht-
fasern enthalten auch viele A- und C-
Vitamine. Hinzu kommt ein nennens-
werter Eisen-Anteil sowie ein geringer 
Natriumgehalt, der zusammen mit dem 
vielen Wasser die Nieren entwässert und 
reinigt. Die Kerne enthalten Vitamine, 
Mineralstoffe, Fett und Eiweiß. Durch 
die dicke grüne Schale ist beim Kauf 
die Reife der Frucht nur sehr schwer 
erkennbar. Ertönt beim Klopfen auf die 
Wassermelone ein dumpfer, klangvoller 
Ton, ist die Frucht reif. Bei angeschnitte-

nen mit Klarsichtfolie frisch gehaltenen 
Wassermelonen sollte das Fruchtfleisch 
gleichmäßig in einem saftigen Rot- oder 
Rosa-Ton gefärbt sein. Die Wassermelo-
ne wird am liebsten frisch und in Stücke 
geschnitten verspeist. ■ 

Die Reiseapotheke für alle Notfälle!
Für den Urlaub gut gerüstet

Der Urlaub steht vor der Tür.  Auch in 
der schönsten Zeit des Jahres sollten Sie 
für Gesundheitsprobleme gewappnet 
sein. Eine passende Reiseapotheke darf 
daher nicht fehlen. Bei der Zusammen-
stellung ist es wichtig, genau auf die Be-
dürfnisse der Reisenden zu achten. Wer 
seinen Urlaub in einem Hotel im In- 
oder Ausland verbringt, benötigt nicht 
das gleiche Vorsorgepaket wie ein Aben-
teuer-Urlauber. Wichtig ist natürlich 
auch, ob Sie mit Kindern oder nur mit 
Erwachsenen verreisen. Kinder brau-
chen spezielle Medikamente. Bei Un-
klarheiten hilft Ihnen Ihr Arzt oder Ih-
re Apotheke gerne weiter. Schützen Sie 
die Reiseapotheke vor zu hohen Tempe-
raturen - auch im Auto!

Checkliste: 
1. Persönliche Medikamente: Neh-
men Sie den nötigen Vorrat jener Medi-
kamente, die Sie auch zu Hause ständig 
einnehmen, auf jeden Fall mit. Bei Flü-
gen gehören diese unbedingt ins Hand-
gepäck. Wichtig für den Zoll - für man-
che Medikamente benötigt man ein 
ärztliches Attest für die problemlose Mit-
nahme. Achten Sie auch auf die Zeitver-
schiebung, wenn Medikamente zu einer 
bestimmten Zeit eingenommen werden 
müssen. 
2. Schmerzmittel: Decken Sie Kopf-, 
Zahn- oder Gelenksschmerzen mit 
den passenden Präparaten ab. Verwen-
den Sie dazu nur die Ihnen bereits ver-
trauten Mittel.

3. Fiebersenkende Medikamente: – 
Fieberthermometer nicht vergessen.
4. Desinfektionsmittel: Sprays, Sal-
ben oder Flüssigkeiten zur Säuberung 
von kleinen Wunden. 
5. Verbandsmaterial: verschiedene 
Pflaster, Sprühverband, Mullbinden, 
sterile Wundkompressen, Schere und 
Pinzette, Einmalhandschuhe.
6. Sonnen- und Insektenschutz: ach-

ten Sie darauf für jeden Mitreisenden 
den passenden Sonnenschutz einzu-
packen.
7. Allergie- und Durchfallmedika-
mente: gerade im Ausland empfeh-
lenswert. Auch ein Präparat gegen 
Übelkeit sollte nicht fehlen.
8. Zusatzausstattung: Augen-, Oh-
ren- und Nasentropfen, Lutschtablet-
ten, usw.  ■ 

Zubereitung: 300 Gramm entkern-
tes Wassermelonen-Fruchtfleisch 
mit einem Becher Joghurt, 120 ml 
Milch und 1 EL Puderzucker pü-
rieren. Anschließend zwei Kugeln 

Vanilleeis hinzugeben und den 
Shake schaumig mixen. 
In zwei Gläser füllen, mit Minze-
Blättchen dekorieren und servie-
ren.   ■ 

Alkoholfreier Wassermelonen-Smoothie

„Gesunde Seiten“ – Sommertipp: 
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Von Mag. Christina Moser-Wachtveitl
Ernährungswissenschaftlerin

Warum Genuss unsere Gesund-
heit beeinflusst

Genuss kann vieles bedeuten. 
Ich möchte jedoch gerne über 
den Genuss beim Essen schrei-
ben. Für die meisten von uns 
ist das ESSEN weit mehr als 
nur die Sättigung unseres Hun-
gergefühls. Wir essen weil wir  
Hunger haben, weil uns die Er-
nährung Genuss und Vergnügen 
bereitet, weil Lebensmittel Trost 
spenden, damit Frustrationen 
weg gegessen werden und weil 
unser alltäglicher Stress unter 
anderem mit Essen überwältigt 
wird. Ernährung ist daher ein 
hoch emotionales Thema.
Was hat das nun mit der Ge-
sundheit zu tun? Die Verbin-
dung ist eigentlich ganz leicht 
herzustellen. Bereits die WHO 
stellt klar, wie Gesundheit de-
finiert wird: GESUND IST JE-
MAND, DER SICH KÖRPER-
LICH, GEISTIG UND SOZIAL 
VOLLKOMMEN FÜHLT.
Seit geraumer Zeit weiß die Wis-
senschaft durch zahlreiche Un-
tersuchungen, dass Menschen, 
die genießen können, tenden-
ziell auch gesünder sind. Wenn 
wir den freudvollen Seiten in 
unserer Ernähung mehr Beach-
tung geben und zum Essen ein 
entspanntes Verhalten entwi-
ckeln, ist das unweigerlich mit 
Wohlergehen und darum wieder 
mit Gesundheit verbunden. Das 
bedeutet, dass ein genussvoll 
gegessenes Stück Schokolade 
ein wesentlicher Bestandteil 
der „gesunden Ernährung“ sein 
kann.
Bereits ARISTOTELES schreibt 
über den Genuss folgendes:

Genuss ist die Handlung in der 
Gegenwart, die Hoffnung für 
die Zukunft und die Erinne-
rung an vergangene Dinge.
Die Gegenwart: Durch den be-
wussten Genuss werden im Kör-
per Stoffe frei gesetzt, die auf 
uns beruhigend, entspannend 
wirken und uns zufriedener 
werden lassen. Was wollen wir 
denn mehr, nach einem an-
strengenden Tag?
Die Zukunft: Durch die Vorfreu-
de auf ein genussvolles Abend-
essen werden Glückshormone 
ausgeschüttet. Was sich wiede-
rum positiv auf unsere Befind-
lichkeit auswirkt.
Die Erinnerung: Erfahrungen 
von Freude und Entspannung, 
angenehme Erinnerungen kön-
nen unser Immunsystem stär-
kend beeinflussen.
Genuss inkludiert gesunde Er-
nährung und bedeutet so vieles: 
guter Geschmack, Naturbelas-
senheit und Frische, appetit-
liche Lebensmittel, abwechs-
lungsreiche und ausbalancierte 
Ernährung, gesunde und vi-
taminreiche Kost, fairer Han-
del, Regionalität und qualitativ 
hochwertige Lebensmittel.
Wir sollten wieder mehr Augen-
merk auf den Genuss lenken, 
weil Genießen wesentlich mit 
Wohlbefinden zusammenhängt 
und damit wiederum unsere Ge-
sundheit gefördert wird.   ■

Im Flieger bequem reisen 
Gesund und fit ankommen

Viele Menschen lieben exotische 
Badeurlaube im Süden oder einen 
Städtetripp in Übersee. Bei sol-
chen Reisen muss jedoch oft ein 
Langstreckenflug mit mehreren 
Stunden in Kauf genommen wer-
den. Um fit und ausgeruht am Ur-
laubsziel anzukommen, müssen ei-
nige wichtige Tipps beachtet wer-
den.

• Langstreckenflüge begünstigen 
Wadenkrämpfe, Venenbeschwerden 
und Durchblutungsstörungen in den 
Beinen. Stehen Sie immer wieder 
auf und gehen Sie umher, dadurch 
verbessert sich der Rückstrom des 
venösen Blutes und auch der Kreis-
lauf wird aktiviert. 
Lockern Sie die Kleider und Gürtel 
und ziehen Sie die Schuhe aus. Am 
besten die Beine hochlagern und mit 
den Zehen Gymnastikübungen ma-
chen. Achtung bei Thrombosegefahr 
– vorher mit einem Arzt absprechen. 
• Die geringe Luftfeuchtigkeit im 
Flieger trocknet die Schleimhäu-
te von Mund und Rachen aus, da-
durch können sich Viren und Bak-
terien besser an den Schleimhäu-
ten festsetzen. Trinken Sie während 
eines langen Fluges viel Wasser oder 
verdünnte Fruchtsäfte. Auf Alkohol 
und Kaffee verzichten, da diese was-
sertreibend wirken. 
• Halsschmerzen oder Heiserkeit 
sind häufige Symptome nach langen 

Flugreisen. Der Grund liegt an der 
Klimaanlage des Flugzeuges. Schüt-
zen Sie sich mit wärmenden Klei-
dungsstücken vor einer Verkühlung. 
• Gegen die Austrocknung der Na-
senschleimhäute helfen eine feuch-
tigkeitsspendende Nasensalbe oder 
kochsalzhaltige Nasensprays aus der 
Apotheke. 
• Nehmen Sie vor und während des 
Fluges keine blähenden Speisen zu 
sich und trinken Sie keine kohlen-
säurehaltigen Flüssigkeiten. 
• Die Luftdruckverhältnisse im Flug-
zeug ähneln denen auf ca. 2400 Me-
ter Höhe.
Die bei Start und Landung auftre-
tenden Druckunterschiede können 
Sie am besten durch Gähnen, Schlu-
cken oder Kaugummikauen ausglei-
chen. Babys und Säuglingen gibt 
man am besten etwas zum Lutschen 
oder Trinken.
• Auftretende Schlafprobleme und 
Aufgeregtheit lassen sich durch ein 
mildes Baldrianpräparat lindern.
• Bei langen Flügen kommt es auch 
zu Zeitverschiebung. Personen die 
regelmäßig Medikamente einneh-
men müssen, sollten die Umstellung 
des Einnahmezeitpunktes vorher mit 
ihrem Arzt abklären. 
Wegen der strengen Sicherheitsvor-
kehrungen auf den Flughäfen sollten 
Sie sich über die Mitnahme von Me-
dikamenten oder Spritzen bereits vor 
Reisebeginn erkundigen.     ■ 
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Sonne   Sommer   Sport

Racing - MTB - Trekking

Sommeraktion
1. Juli - 13. Juli 2013

100 Jahre 
Tour de 
France 

100 
Angebote 

rund um‘s Rennrad

Besuchen Sie unsere Internetseite mit der
gesamten Produktpalette

und vielen attraktiven Angeboten:
www.radsport-ploeckinger.at

4083 Haibach, Staufstraße 3
Tel. 07279 / 82 08

Fahrräder
Bekleidung
Zubehör

Haibacher Sommernächte
Einkaufserlebnis im Aktionszeitraum

(Montag - Freitag) bis 21.00 Uhr
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Serie Heil- und Gewürzmittel
Salbei besitzt vielfältige Heilwirkungen

Der Salbei ist im Mittelmeerraum 
heimisch, an der richtigen Stel-
le im Garten gepflanzt wuchert 
er aber auch bei uns über mehre-
re Quadratmeter. Die länglichen, 
schmalen Blätter sind weich und 
filzig. Im Frühling sind die Blät-
ter graugrün, im Herbst bis zum 
Frühjahr sind sie eher silbrig. Der 
Salbei blüht ab Mitte Mai oder Ju-
ni, dabei stehen an den Spitzen 
der Stengel die hellvioletten Lip-
penblüten in Quirlen. Der Salbei 
sollte immer nur vor oder nach 
der Blüte gepflückt werden. Der 
Geruch ist herb und kampferar-
tig, der Geschmack leicht bitter. 

Inhaltsstoffe
Ätherische Öle wie Thujon, Cam-
pher und Lineol, Salviol, Salven, 
Betulin, Asparagin, Bitterstoff, 
Borneol, Carnosinsäure, Zineol, 
Flavonoide, Fumarsäure, Gerb-
stoff, Gerbsäure, Harz, Ledol, Li-
monen, Menthol, Östrogenartige 

Stoffe, Oleanolsäure, Pinen, Sabi-
nol, Salizylsäure, Saponine, Terpi-
neol, Thymol, Zink, Vitamine.

Heilwirkung
Genauer betrachtet hat der Sal-
bei so vielfältige Heilwirkungen, 
dass man ihn zu Recht fast als 
Allheilmittel bezeichnen kann. 

Die bekanntesten Einsatzge-
biete des Salbeis beruhen auf sei-
ner schweißhemmenden Wir-
kung und den Heilkräften ge-
gen Halsschmerzen. Salbei wirkt 
außerdem adstringierend, anti-
bakteriell, blutstillend, entzün-
dungshemmend, harntreibend, 
krampflösend und tonisierend.

Anwendung
Für die Behandlung sollten nur 
die jungen Blätter und Triebe ver-
wendet werden, die vor der Blü-
te gesammelt wurden. Sie kön-
nen für Salben, Hustensäfte, Tees 
oder als Gewürz verwendet wer-
den. 
Als Tee kann man den Salbei ge-
gen Halsentzündungen aller Art 
trinken. Er hilft auch gegen Hu-
sten, Kehlkopfentzündungen 
und andere Erkältungserschei-
nungen. Auch die Verdauung und 
der Stoffwechsel werden angeregt 
und kann bei allen Magen-Darm-
Problemen angewendet werden. 
Zudem hilft er gegen Hitzewal-
lungen und Schweißfüße. 
Durch die antibakterielle Wir-
kung wird er auch bei Hautent-
zündungen, bei Problemen mit 
dem Zahnfleisch und Mundge-
ruch eingesetzt. 
Als ätherisches Öl lindert Salbei 
rheumatische Leiden und wirkt 
wundheilend.    ■
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Stadtplatz 32 I 4070 Eferding
Öffnungszeiten: Mittwoch 13.00-19.00, Freitag: 09.00-17.00 Uhr
Telefon: 0664/4263792
www.ortho-schuhtechnik.at

ORTHOPÄDISCHE SCHUHE & EINLAGEN
Mobile Analysen & Messungen

... dann gehen Sie gut!

von MEISTERHAND INDIVIDUELL ZUVERLÄSSIG IN 4 - 10 WERKTAGEN

Ihr Nahversorger für Ihre Füße!
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WASSER ein gutes GEFÜHL
Wasser fühlen, dabei entspan- 
nen. Das Fertigbecken Premium  
S3 bietet dieses Gefühl von seiner 
schönsten Seite mit freischwebender 
Stiege und Überlaufsystem.  ■

w w w . i p o r . a t

O B E R Ö S T E R R E I C H

Mit dem Volkshilfe Haushaltsservice zurück ins Berufsleben

Für Frauen, die bereits länger auf das passende Jobangebot warten,  
hat die Volkshilfe eine Lösung:

Wir suchen Mitarbeiterinnen im Haushaltsservice.
Sie unterstützen Menschen bei der Haushaltsführung, übernehmen 
Reinigungsarbeiten und kümmern sich um die Wäsche.

Stundenausmaß: 20 Wochenstunden, vormittags von Montag bis Freitag.

Entlohnung: Ab €1.424,20 brutto/ Vollzeit (BAGS Kollektivvertrag),  
zzgl. Kilometergeld 
Voraussetzungen: Wenn Sie einen Führerschein und einen PKW haben 
und gerne mit Menschen umgehen bewerben Sie sich bei uns.

Volkshilfe Eferding-Grieskirchen 
Bahnhofstr. 24, 4070 Eferding 
✆ 07272/3530 ✉ eferding@volkshilfe-ooe.at
www.volkshilfe-ooe.at 

Das Atmen geschieht automa-
tisch und daher wird der Atmung 
oft viel zu wenig Beachtung ge-
schenkt. Viele Menschen atmen 
daher oft viel zu verkrampft und 
unvollständig. Gerade wenn man 
in Stress ist oder unruhig wird, 
verflacht sich die Atmung. Auch 
zu enge Kleidung kann zur fal-
schen Atmung beitragen. Beim 
richtigen tiefen Atmen strömt die 
Luft ohne Anstrengung ganz in 
Bauch und Becken. Nur so fließt 
die Atemluft durch den ganzen 
Körper. Geregelt wird das Ein- 
und Ausatmen vom körpereige-
nen Atemzentrum. Bei normaler 
Atmung holt man automatisch ca. 
15 Mal pro Minute Luft. Je nach 
Aktivität werden die Atemzüge 
mehr oder weniger geregelt. Die 
Atmung bringt frischen Sauer-
stoff ins Blut - pro Tag ca. 500 Li-
ter, die mit dem Blut zu den Zel-
len befördert werden. Eine gu-
te und ruhige Atmung beeinflusst 

den gesamten menschlichen Or-
ganismus und verhindert Blocka-
den, die durch starke Emotionen 
und erhöhte Anspannung entste-
hen, als auch die Psyche.  
Leichte Atemübung: Setzen Sie 
sich in einer Pause oder in Ihrer 
Freizeit ruhig hin und versuchen 
Sie bewusst und entspannt tief ein- 
und auszuatmen und dabei auch 
die Atempausen zu spüren. Da-
bei langsam durch die Nase ein, 
und ebenso langsam durch die 
Nase ausatmen. Die Übung im-
mer wieder wiederholen und da-
bei achten, wo der Atem hingeht, 
ob er eher in den Bauch fließt 
oder weiter oben in der Brust be-
leibt. Beim Einatmen sollte sich 
das Zwerchfell zusammenzie-
hen und abwärts bewegen. Dabei 
wölbt sich die Bauchdecke nach 
vorne. Beim Ausamten entspan-
nt sich das Zwerchfell, die ver-
brauchte Luft wird aus den Lun-
gen gepresst.      ■

Achten Sie auf 
Ihre Atmung 
Richtiges Atmen hat beruhigende Wirkung

Ein Picknick ist ideal für die 
ganze Familie, für Pärchen aber 
auch für Gruppen in jedem Al-
ter. Beim gemütlichen Beisam-
mensein kann man an einem war-
men Tag oder lauem Sommer-
abend bei köstlichem Essen und 
Trinken, plaudern, spielen oder 
einfach nur romantische Stun-
den verbringen. Wer am Land 
wohnt, muss nicht weit fahren, 
um ein geeignetes Plätzchen für 
ein Picknick zu finden. Aber auch 
in und außerhalb der Stadt bie-
ten sich tolle Möglichkeiten wie 
z.B. ein Park, an einem Fluss oder 
an einem See an. Auch der eige-
ne Garten kann als optimale Ku-
lisse dienen. 

Was gehört zu einem 
Picknick?
Je nachdem, ob Sie mit dem Au-
to einen Ausflug machen und ein 
schönes Plätzchen zum Pickni-
cken suchen, oder ob Sie mit dem 

Rad oder zu Fuß unterwegs sind, 
werden die Vorbereitungen unter-
schiedlich ausfallen. Von Vorteil 
ist auf jeden Fall eine große Pick-
nickdecke auf der alle Personen 
genügend Platz finden. Am Tag ist 
auch auf genügend Sonnenschutz 
zu achten, um sich keinen Son-
nenbrand zu holen. Wenn Kinder 
mit von der Partie sind, packen 
Sie auch noch etwas zum Spie-
len ein. Natürlich gehört auch 
ein prallgefüllter Picknickkorb 
mit zahlreichen Leckereien zur 
Ausstattung. Die ideale Kost sind 
leichte Speisen wie verschiedene 
Brote, Sandwiches, Salate, Ge-
müse und Obst. Gerade bei hei-
ßen Temperarturen empfiehlt es 
sich, Essen und Getränke in einer 
Kühlbox aufzubewahren.      ■

Picknicken liegt voll 
im Trend 
Gemeinsamkeit erleben und fühlen
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Insektenschutz erfolgreich betreiben
Wenn wir über Insektenschutz 
sprechen, sollten wir der Voll-
ständigkeit halber erwähnen, 
dass es dabei nicht ausschließ-
lich um Insekten geht, vor de-
nen wir Menschen uns schüt-
zen wollen oder sollen, sondern 
dass damit auch zahlreiche an-
dere Arthropoden oder Glie-
derfüsser gemeint sind, die 
die Gesundheit des Men-
schen beeinträchtigen können. 
Nach den Tagen des Hochwassers, 
mit all seinen Problemen kommt 
nun wahrscheinlich eine Mücken- 
und Gelsenplage auf uns zu. Viele 
Mücken- und Gelsenarten brau-
chen kleine Tümpel und feuch-
te Gebiete um ihre Eier ablegen 
zu können. Mit den warmen Tem-
peraturen vermiesen uns die sur-
renden Quelgeister die milden 
Abende und Nächte. Heute stehen 
zahlreiche Möglichkeiten zur Ver-
fügung, Insektenschutz erfolg-
reich zu betreiben. Die Auswahl 
der anzuwendenden Methoden 
richtet sich nach der Zielsetzung:  
Zum einen die Bekämpfung der 
Arthropoden als Überträger von 
Infektionskrankheiten und zum 
anderen die Anwendung indivi-
dueller Schutzmaßnahmen, um 
Gelsen, Bremsen und Mücken 
abzuhalten und um Juckreiz und 
allergische Reaktionen durch In-
sektenbisse zu verh indern. 
Gr undsät z l ich unter scheidet  
man zwischen drei verschiedenen 
Methoden: 
Physikalische Methoden: 
Kontakt mit Arthropoden meiden 

(selten möglich). Verwendung von 
Gelsen-bzw Moskitonetzen. 
Chemische Methoden:
•Mittel zur Bekämpfung von Insek-
ten; Milben und Zecken. 
Pyrethroide: urspr. aus der röm. 
Kamille gewonnen, schnellwirk-
sames Kontaktinsektizid, chem. 
verändertes Naturpyrethrum 
wird als Imprägnierung von Mos-
kitonetzen, Zelten und Oberbeklei-
dung verwendet. 
Organophosphate: Sollten nicht 
mehr verwendet werden. Karba-
mate: Werden vor allem in Hunde- 
und Katzenhalsbänder verwendet.

Chlorierte Kohlenwasserstoffe:
Sind hocheffiziente Insektizide 
und wurden vor allem gegen Läuse 
und Krätzmilbe eingesetzt.
Repellentien: sind Wirkstoffe, die 
die Insekten vertreiben, jodoch 
nicht töten.
Natürliche Repellentien: Nelken-
öl, Euclyptusöl, Lavendelöl, Zitro-
nenöl, Neembaumöl und Teebaum-
öl oder auch Citronellaöl. 
Synthetisch hergestellte Repellen-
tien: Dimethylphtalat (DMP) große 
Wirksamkeit gegen Fliegen, Mü-
cken und Milben. 
Nachteil: viele Nebenwirkungen. 

DEET ist das wichtigste und am 
meisten verwendete Hautschutz-
mittel. IR3535 gut wirksam gegen 
Stech- und Sandmücken Piperidin-
derivate urspr. aus dem Zitronen-
Eucalyptus Baum, heute chem. 
hergestellt, hat ähnlich gute Wir-
kung wie DEET.
Biologische Methoden: Unter den 
biologischen Methoden sind die 
Impfungen gemeint, die durch 
Sensibilisierung des Immunsystens 
verhindern sollen, daß Infektionen 
mit Krankheitserregern zum Aus-
bruch von Krankheiten führen. 
(z.B FSME, uvm.) ■      Anzeige

Tipps vom Apotheker:

• Zubereitungen lückenlos und gleichmäßig auf die 
 Haut auftragen
• Hautpartien in der Nähe der Augen, Lippen und 
 Nasenöffnung aussparen
• Wirkdauer beachten, gegebenenfalls neu auftragen
• nach längerem Wasserkontakt ebenfalls neu 
 auftragen
• bei Kleinkindern nicht auf die Hände auftragen, da  
 sie diese oft in den Mund stecken
• Kinder unter 12 Monaten sollten ausschließlich  
 durch mechanische Maßnahmen geschützt werden.

Mag. Geiger KG, 4070 Eferding, Linzerstraße 16
Tel.: 0 72 72 / 76950, Mobil: 0 664 / 65 91 451

E-Mail: geiger@apotheke-christophorus.at
www.apotheke-christophorus.at
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EDINGER NEWS

Thomas Edinger

DIESMAL

Fotos erzählen Geschichten …

Jetzt im Sommer wird wieder viel 
fotografiert! Urlaubsfotos, Fotos von 
den Kindern und Enkeln, vom Gar-
ten, Blumen und Häuser. Dadurch 
entstehen tausende Fotos auf Han-
dys und Fotoapparaten, und diese 
werden meist am PC gespeichert. 
Aber was passiert, wenn der PC ka-
putt geht oder die Speicherkarte 
von der Kamera gelöscht wird? Zum 
Teil können wir die Fotos dann wie-
derherstellen. 

Sicherung von Fotos
Besser ist es jedoch, wenn Ihre ge-
samten Fotos auf einer CD gespei-
chert werden. Obwohl diese CD´s 
auch nur eine Lebensdauer von ca. 

5-10 Jahren haben. Sie können Ih-
re Fotos aber auch auf Onlinespei-
chern sichern. Weiters besteht auch 
die Möglichkeit, auf einer zweiten 
Festplatte oder auf einen USB-Stick 
die Fotos zu sichern. Dieses System 
ist relativ einfach in der Bedienung 
und auch sehr kostengünstig. 
Ein weiterer Vorteil dieser Spei-
chervariante ist auch, dass Sie die-
se Speichermedien an die meisten 
Flachbildschirme anschließen kön-
nen, und Sie somit einfach, prak-
tisch und in voller Größe Ihre Fotos 
anschauen können. 
Und dies nicht nur zu Hause, son-
dern auch bei Freunden, Nachbarn 
und Bekannten.

Fotoausdrucke 
direkt vom 
Fachmann
Am schönsten ist je-
doch ein „richtiges“ Fo-
to. Ein Foto in der Hand 
zu halten ist immer wie-
der ein wunderschönes Erlebnis, 
und die passende Geschichte dazu 
zu erzählen – das hat doch was! Na-
türlich können Sie Ihre Fotos auch 
zu Hause ausdrucken, leider sind 
aber die Druckkosten relativ hoch 
(Papier, Tinte, Haltbarkeit der Fo-
tos)! Am besten und viel günstiger 
ist der Druck übers Labor oder bei 
uns in Eferding. Wir haben 2 Sofort-
druckstationen für Sofortdrucke im 
Format von 10x15 bis 30x45 cm in 

bester Qualität bei uns im Haus. Sie 
brauchen nur mit Ihrer Speicher-
karte vorbeikommen, den Rest er-
ledigt unser Team! Natürlich kön-
nen Sie auch Fotobücher, Fotoge-
schenksartikel, Poster usw. bei uns 
direkt bestellen! Einfach zu uns ins 
Geschäft kommen oder direkt unter 
edinger.cdlab.at bestellen!
Ihr Experte mit Herz! 
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4070 Eferding, Stadtplatz 17, Tel.: 0 72 72 / 51 78

E-Mail: info@expert-edinger.at, www.expert-edinger.at

EDINGER
www.expert-edinger.at

SONY Digitalkamera Set
5-fach optischer Zoom, leistungsstarker 
Akku, Ladegerät.
Im Set mit Tasche und 8 GB Speicher-
karte + Ausarbeitungsgutschein für 20 
Fotos.
Und 5 lange Jahre Expert-GARANTIE!
Jetzt im Set nur 149,00!

+

+Symbolfotos
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Ein hochwertiges Wohnbaupro-
jekt wird jetzt in der Gemeinde 
Pupping realisiert. Beim „Sonnen-
park Pupping“ werden insgesamt 
8 Doppelhäuser und ein Einzel-
haus nach den modernsten ener-
gietechnischen und ökologischen 
Erkenntnissen gebaut. Die Firma 
Novares Immobilien GmbH über-
nimmt mit der Errichtung der ers-
ten Bio-Solar-Häuser in Österrei-
ch eine Vorreiterrolle im Bereich 
der Energieeffizienz.  „Wir rech-
nen mit einer sehr großen Nachfra-
ge nach diesen hochwertigen Rei-
henhäusern“, betont DI Knut Drug-
owitsch von der Firma Novares mit 
Sitz in Wels. 

Die ersten Bio-Solar-
Häuser Österreichs 
Das Konzept des Bio-Solar-Haus 
stellt einen zukunftsweisenden Bau-
standard für kostengünstiges und 
ökologisches nachhaltiges Wohnen 
dar. Der Sonnenpark Pupping ist 
die erste Doppelhaus-Wohnanlage 

in Österreich, die nach diesem Kon-
zept umgesetzt wird. Das Bio-Solar-
Haus ist ein äußerst effizientes En-
ergiesparhaus: Der Heizwärmebe-
darf liegt zwischen 10 - 25 kWh im 
Jahr pro m2 Nutzfläche, der Primär-
energiebedarf unter 10 kWh/m2 und 
Jahr. Ab Baubeginn beträgt die Bau-
zeit für ein schlüsselfertiges Doppel-
haus rund 4 bis 6 Monate, sodass die 
ersten Häuser noch heuer bezogen 
werden können. Die Firma Novares 
ist als österreichischer Lizenzneh-
mer das einzige Unternehmen, das 
diesen energieeffizienten und öko-
logischen Haustyp in Österreich an-
bietet. 

Energieeffiziente und 
ökologische Bauweise
Das Bio-Solar-Haus ist die Entwick-
lung eines neuen Bau- und Ener-
giesystems, das die über Jahrhun-
derte gewonnenen Erkenntnisse im 
Hausbau ebenso wie die Gesetze der 
Natur berücksichtigt. Dieser neue 
Haustyp funktioniert nach dem Prin-

zip „Haus im Haus“ und beruht da-
rauf, die Energieeffizienz von Passiv-
häusern mit einer ökologischen und 
gesundheitsfördernden Bauweise zu 
verbinden. Die Baukosten können 
beim Bio-Solar-Haus um bis zu 15 
% reduziert werden, wobei die Bau-
substanz hochwertig und ökologisch 
wertvoll ist. Die Energiekosten kön-
nen gegenüber Niedrigenergiehäu-
sern um bis zu 80 % verringert wer-
den. Durch gesundheitsfördernde 
Strahlungswärme und eine optima-
le Lufthygiene wird ein schadstoff- 
und staubfreies Wohnklima geschaf-
fen, diffusionsoffene Wände machen 
Lüftungsanlagen überflüssig.  

Optimale Lage und 
Wohnfläche
Die neue Doppelhausanlage wird 
zwischen Pupping und Eferding in 
sonniger Lage errichtet. Die Grund-
stücke sind zwischen 324 und 531 
m2 groß und liegen in einem Sied-
lungsgebiet von Pupping. Die Wohn-
flächen der einzelnen Häuser bewe-

gen sich zwischen 111 und  128 m2. 
Die Eigentümer können Grundrisse, 
Ausbaustandards und Fassadenober-
flächen individuell nach ihren per-
sönlichen Wünschen gestalten. Pro 
Haus sind zwei KFZ-Stellplätze vor-
gesehen. Weiters sind als Übergang 
zwischen Wohnraum und Garten 
großzügige Terrassen angelegt. Um 
eine Privatsphäre zu gewährleisten, 
sind die Terrassen gegenüber den 
Nachtbargrundstücken mit 1,80 m 
hohen Trennwänden abgegrenzt.    ■    

Neues energieeffizientes Wohnbauprojekt 
„Sonnenpark“ wird in Pupping realisiert
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Weitere Projektinformationen 
erhalten Sie bei Fritz Karl, 
staatl. geprüfter Immobilien-
treuhänder, ALLF Immobilien 
0699/13413313, office.kfi@allf.at 

Ein Projekt der 
Novares Immobilien GmbH

8 hochwertige Doppelhäuser entstehen nach neuester Bio-Solar-Technologie in optimaler Lage in Pupping. 

INFORMATIONEN
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genauer gesagt, sie haben ETWAS 
MEHR in der Hand - diese acht Ab-
solventInnen der HAS Perg und der 
HAS Eferding, die nicht davor zurück-
schreckten, sich nur wenige Tage nach 
bestandener Abschlussprüfung der 
Handelsschule der schriftlichen und 
mündlichen Lehrabschlussprüfung zu 
stellen. Sie haben mehr in der Hand 
als ihre ehemaligen Klassenkamera-
dInnen, weil sie bei künftigen Bewer-
bungen neben dem Abschlussprü-
fungszeugnis der Handelsschule auch 
ein Zertifikat vorzeigen können, das sie 
berechtigt, die Berufsbezeichnung Bü-
rokaufmann/Bürokauffrau zu führen. 
Am 21. Juni 2013 nahmen die acht 
AbsolventInnen als Belohnung für 
ihren zusätzlichen Lernaufwand von 
der freundlichen Prüfungskommissi-

on, bestehend aus dem Vorsitzenden 
Herrn Heinrich Schmidt und den 
beiden Prüferinnen Frau Melanie 
Führlinger und Frau Birgit Rauch, die 
extra für diese Prüfung nach Eferding 
angereist sind, ihr Lehrabschlusszeug-
nis entgegen.
Wir gratulieren zur bestandenen Lehr-
abschlussprüfung Bürokauffrau Nadi-
ne Ascher, Bürokaufmann Peter Glan-
segg, Bürokauffrau Laura Pammer, 
Bürokauffrau Monika Raguz, zum gu-
ten Erfolg Bürokauffrau Susanne Polli 
und Bürokauffrau Jasmin Prenninger 
und zum ausgezeichneten Erfolg Bü-
rokaufmann Philipp Haider und Büro-
kauffrau Vanessa Schmid. ■  

Mag. Adelheid Höller-Furtlehner

4070 Eferding, Bräuhausstraße 3
Telefon: +43 7272 5570
Web: www.hakeferding.at
Mail to: hak.eferding@lsr.eduhi.at

Sie haben etwas in der Hand,

Bezirksforum Schule & 
Wirtschaft 
Spannende Betriebserkundungen in Eferding 

WKO Leiter Hans Moser und Be-
zirksschulinspektor Hans Götzen-
berger organisierten für die Direk-
toren und Lehrkräfte der Pflicht-
schulen des Bezirkes Eferding einen 
sehr interessanten Betriebserkun-
dungsnachmittag bei HALI Büro-
möbel GmbH und Achleitner Biohof 
GmbH.  Die große Wertschätzung 
der Firmen gegenüber den Lehrkräf-
ten dokumentierte die spontane Be-
reitschaft der Geschäftsführer bzw. 
Personalverantwortlichen die Besu-

cher persönlich zu informieren bzw. 
durch die Betriebe zu führen. Die 
WKO Eferding setzt auch heuer ei-
nen Programmschwerpunkt im Be-
reich „PRO Lehrlinge Bezirk Efer-
ding“! 
Daher sind gerade die Lehrkräfte, 
ganz wichtige Partner und Multipli-
katoren bei den Schülern und El-
tern. Betriebsbesuche wie diese, mit 
der Möglichkeit auch noch ausgie-
big zu diskutieren, dienen dazu, den 
Lehrkräften zusätzliche Kenntnisse 

über diverse Lehrbe-
rufe und Arbeitsab-
läufe in den Betrieben 
zu vermitteln. Ziel ist 
es, dass die Unterneh-
mer weiterhin gute 
und engagierte Lehr-
linge bekommen und 
die Jugendlichen in 
ihren „Traumberufen“ 
arbeiten können.   ■

Ilse und Günter Achleitner begrüßten die Lehr-
kräfte und WKO Leiter Hans Moser im Biohof.
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www.zeitgemaess-heizen.at

   Fa. NEUHOFER Heiztechnik GmbH
    Unterdoppl 1, 4731 Prambachkirchen

0 72 77 / 29 27, 0 664 / 338 93 00, heizungstechnik@aon.at

Zentrallager

Austria

ATMOS
Nr. 1 in                     Europa

Weltneuheit Kombikessel
Zwei getrennte Kessel mit nur einem Kaminanschluss: 
1 Holzvergaser Heizkessel
1 Kessel Pellets oder Öl
3 verschiedene Brennstoffarten

ATMOS – Europas größter Festbrennstoff-Hersteller
Sie können Ihren bestehenden Ölbrenner auf diesen Kessel verwenden, aber auch 
zusätzlich mit Pellets (55 % Heizkosten-Ersparnis) heizen.
Stückholz in den oberen Kessel geben und anzünden. Ist das Holz verbrannt und wird 
nicht mehr nachgelegt schaltet sich automatisch der Pellets- oder Ölbrenner ein.
„So machen Sie sich unabhängig und sparen bis zu 60-70 % Ihrer Heizkosten!“



Ob Wandern, Biken, Klettern, ge-
meinsam mit der Familie die unbe-
rührte Natur erleben, oder einfach 
die vielfältigen traditionellen Feste ge-
nießen – all das kann man im wunder-
schönen Zillertal im Bundesland Ti-
rol erleben.
Umringt von zahlreichen Dreitau-
sendern und von der wunderbaren 
Bergwelt der Tuxer Voralpen, des 
Tuxer Hauptkamms und der Ziller-
taler Alpen bietet das Zillertal einzig-
artige Ausblicke. Der Hochfeiler bil-
det mit seinen 3.509 Höhenmetern 
den höchsten Punkt im Zillertal. Na-
mensgeber für dieses Tal ist der Zil-
ler-Fluss, der das Zillertal von Norden 

nach Süden durchläuft und bei Strass 
in den Inn mündet. Das Zillertal be-
steht aus 25 Gemeinden und erstreckt 
sich über eine Fläche von 1098 km2.

Das Zillertal erleben
Der Zillertaler Bergsommer bietet ei-
ne unberührte Natur für die ganze Fa-
milie. Ob von gemütlichen Themen-
wanderungen & Naturlehrpfaden am 
Talboden über genussvolle Almwan-
derungen bis hin zu abenteuerlichen 
Gipfeltouren – über 1.000 km Wan-
derwege auf unterschiedlichen Ebe-
nen in einem der beliebtesten Wan-
derdestinationen bieten für Jeden et-
was. Im Sommer erleichtern 11 aktive 
Bergbahnen den Aufstieg in die Berg-
welt. Über 800 km ausgebaute Bike- 
und Radrouten mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden laden ein, das 
unverwechselbare Bergpanorama 
des Zillertals per Bike zu erleben. Ob 
Wandern, Klettern, Biken, Laufen & 
Nordic Walking oder Schwimmen – 
das Zillertal bietet für jeden Besucher 
das Richtige. Auch zahlreiche Aus-
flugsziele in der Umgebung bieten für 
Jung und Alt ein abwechslungsreiches 
Programm. Die Zillertal Activcard ist 
der ideale Begleiter für alle, die das 

ZILLERTAL-SPEZIAL NEWS 7-8/201324

Zillertal - Spezial
Das Zillertal – die Urlaubsregion im Herzen der Alpen

i INFORMATIONEN
Das Zillertal besteht aus vier Urlaubsregi-
onen mit den zugehörigen Ortsschaften:
•  Erste Ferienregion im Zillertal: Strass 
 i. Z., Bruck a. Z., Schlitters, Fügen, 
 Fügenberg, Hart i. Z., Uderns, Ried i. Z.,   
 Kaltenbach, Stumm, Stummerberg, 
 Aschau i. Z.
•  Zillertal Arena, Zell-Gerlos: Zell a. Z., 
 Zellberg, Hainzenberg, Gerlos, Gerlosberg
•  Mayrhofen/Hippach: Ramsau i.Z., 
 Schwendau, Hippach, Mayrhofen, 
 Brandberg, Ginzling
•  Tux-Finkenberg: Finkenberg, Tux

Landhaus ZillertalFreuen Sie sich auf schöne Tage im 
Zillertal - im familiär geführten Hotel 
„Landhaus Zillertal“. Wir bieten 
Komfortzimmer im „Tiroler Stil“, 
Aufenthaltsräume u.v.m. Gartenan-
lage mit Teich u. Kinderspielplatz, 
sowie eine schöne Terrasse. Idealer 
Ausgangspunkt für Wanderungen, 
Berg- und Mountainbike-Touren 
oder Ausflüge in die herrliche Zillertaler Alpenwelt. Unterhalb der Spieljochbahn, 
bequem zu Fuß erreichbar. Keine Anfahrtszeit, keine Parkplatzsuche. Kinder-
freundlich – unmittelbare Nähe der Erlebnistherme Zillertal mit dem tollen 
Erlebnisfreibad. 10 Gehminuten in das Ortszentrum von Fügen. Erleben Sie bei 
uns einen schönen „Zillertaler Bergsommer“.

Wir freuen uns auf Sie! Ihre Familie Elisabeth & Heinrich Wildauer

Hotel Landhaus Zillertal, Pankrazbergstraße 27, 6263 Fügen, Tel.: 05288/621500, 
Fax: 05288/6215050, info@landhaus-zillertal.at, www.landhaus-zillertal.at
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Eine unberührte Natur mit allen Sinnen erleben

Gartenhotel Crystal - Fam. Wetscher 
6263 Fügen, Zillertal, Tirol Hochfügener Straße 63
Tel.  0043(0)5288-62425 
info@gartenhotel-crystal.at - www.gartenhotel-crystal.at

KURZWOCHE
5 Nächte ab € 359,00 pro Person
 

Inklusivleistungen: Willkommensgetränk - Frühstücksbuffet 

bis 10:30 Uhr - Nachmittagssnack 15-17 Uhr - Abends 5 Gang 

Wahlmenü mit Salatbuffet - Gletschereis Fußbehandlung

Genießen im 
Gartenhotel Crystal

Mit allen Sinnen genießen 
im Gartenhotel Crystal
Erleben Sie die Besonderheiten der Tiroler Berge

Genießen Sie unser natürliches 
Ambiente im Gartenhotel Crystal, 
das märchenhafte Service und ein 
vielfältiges Wellness- und Sportan-
gebot im Zillertal.
Willkommen in einer Welt der 
Herzlichkeit und Geborgenheit.
Es hat sich viel getan - das Gar-
tenhotel Crystal in Fügen geht 
neue Wege. Das Gespann Wolfgang 
Pöschl  (Tatanka Architekten) und 
Fam. Wetscher/Falch haben neue 
klare Linien geschaffen, es wur-
de viel verändert, erneuert und 
umgebaut. Ein Besuch lohnt sich 
allemal!
Mit unserer Zillertaler Naturküche 
gelingt es uns Geschmack, Genuss 
und Bekömmlichkeit zu vereinen. 
Die Devise lautet Gesundheit, Be-
scheidenheit und Feinheit. Unser 
Küchenchef überzeugt mit Kreati-
onen, wie sie köstlicher nicht sein 

könnten. Die Kunst besteht darin, 
die nahrhaften und doch leichten 
Essenzen aus den Rohstoffen zu 
holen, ist er überzeugt. Denn Es-
sen soll Freude machen, gesund 
sein und Wohlbefinden verbreiten 
- und damit ist auch schon die Zil-
lertaler Naturküche erklärt.
Außerdem  greift unser Koch im-
mer wieder in die Trickkiste der 
altbewährten Rezepte unserer 
Chefin. Denn auch die Tradition 
soll nicht zu kurz kommen.
Wenn Sie sich in unserem 
4-Sterne-Hotel in Fügen wohl-
fühlen, einfach so, ganz ohne be-
stimmten Grund, dann haben wir 
es richtig gemacht. Denn für uns 
ist wichtig, dass der Gesamtein-
druck stimmt und Sie einfach 
rundum zufrieden sind    ■

                                              Anzeige

Zillertal von vorne bis hinten genie-
ßen möchten. Sie ist Ticket für Berg-
bahn, Bahn und Bus sowie Eintritts- 
und Ermäßigungskarte zugleich. 
Mehrere Informationen über die 
Besonderheiten des Zillertals, so-
wie die passenden Unterkünf-
te erfahren Sie auf der Homepage: 
www.zillertal.at.  ■



Alkoven
16.7., 9-13 Uhr, GH Spitzwirt: Mär-
chenwanderung im Naturpark, 
Anm. 07249/ 47112-25

Bad Schallerbach
5.7., 19.30 Uhr, Atrium: Klassikkon-
zert „Uppercussion & Kurt Köller“

7.7., 10.30 Uhr, Atrium: Sommer-
fest der Marktkapelle Bad Schall-
erbach

11.7., 20 Uhr, Restaurant Schallerba-
cherblick: Musikantenstammtisch

14.7., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert 
des Kurorchesters

18.7., 19 Uhr, Treffpunkt Atrium: 
Abendspaziergang mit Maria Mach: 
Schätze der Natur im Hochsom-
mer, Anm. 07249/ 42071

20.7., 15.30 Uhr, Atrium: „Ned 
hoiwad Musi“ - Echte Innviertler 
Volksmusik

20.7., 18 Uhr, Aquapulco: Radio OÖ 
Sommer Open-Air

21.7., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert 
des Kurorchesters

22.7., 20 Uhr, Treffpunkt Atrium: 
Ritualwanderung in Bad Schaller-
bach, Anm. 0676/ 7718185

26.7., 19.30 Uhr, Atrium: Blas-
musikkonzert „Hojotoho“ - Eine 
Wagner-Blech-Comedy

28.7., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert 
des Kurorchesters

28.7., 19.15 Uhr, Magdalenaberg-
kirche: Abendmusik am Magdale-
naberg

29.7., 19 Uhr, GH Schallerbacher-
blick: Vortrag „Die seelischen Ur-
sachen der Krankheiten - nach der 
sogenannten Neuen Medizin“, Ein-
tritt frei

31.7., 19 Uhr, Atrium: Konzert mit 
dem Ensemble „That Swing“

2.8., 19 Uhr, Atrium Foyer: Vernis-
sage „Bunt - Gemischt“, Werke von 
der Selbsthilfegruppe Xund-Malen, 
Ausstellungsdauer bis 14. September

3.8., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert 
„Jazz Trio Vienna“

4.8., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert des 
Kurorchesters

8.8., 20 Uhr, GH Schallerbacher-
blick: Musikantenstammtisch

10.8., 15.30 Uhr, Atrium: Hausruck 
Tanzlmusi

11.8., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert 
des Kurorchesters

14.8., 19 Uhr, Treffpunkt Atrium: 
Abendspaziergang mit Maria Mach: 
Marienkräuter, Anm. 07249/ 42071

14.8., 19.30 Uhr, Atrium: Jazzkon-
zert „Paul Kuhn Trio & Gaby Gold-
berg“

16. bis 18.8., Rathausplatz / Bad-
straße: Bad Schallerbacher Markt-
fest

18.8., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert 
des Kurorchesters

21.8., 19 Uhr, Treffpunkt Atrium: 
Ritualwanderung in Bad Schaller-
bach, Anm. 0676/ 7718185

23.8., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert 
„Maria Serrano - Flamenco recital“

25.8., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert 
des Kurorchesters

28.8., 19 Uhr, Atrium Innenhof: 
Konzert mit „STAGARANKA“

30.8., 19.30 Uhr, Atrium: Ventus 
Bläserquintett & Clemens Zeilinger

Eferding
5.7., 18.30 Uhr, Stadtplatz: Open-
air-Konzert mit „Liebermeister“ 
und „Juhe & Freind“

8. u. 9.7., Rotes Kreuz: 16-stün-
diger Erste-Hilfe-Kurs, Anm. 
07272/ 2400-24

3.8., 15-17.30 Uhr, Familienbund-
zentrum: „Sternstunden“, Anm. 
07272/ 5703

Gallspach
4.7. bis 15.8., Hauptplatz: Gall-
spacher Bummelnächte, jeden 
Donnerstag von 19-23 Uhr, nur bei 
Schönwetter

17.7., 19.30 Uhr, Kirchenwirt: Mu-
sikantenstammtisch

24.7., 10 Uhr, Treffpunkt Haupt-
platz: Geführte Wanderung

3. u. 4.8., Feuerwehrhaus: FF-
Heuriger

7.8., 10 Uhr, Treffpunkt Haupt-
platz: Geführte Wanderung

9.8., 21 Uhr, Kurpark-Musikpa-
villon: Sommerkino Open-Air 
„Amour“

10.8., 13 Uhr, Reitplatz Obergall-
spach: OÖ Landesmeisterschaft im 
Orientierungsreiten

10. u. 11.8., Naturerlebnisbad: 
Beachvolleyball-Turnier

15.8., 18 Uhr, Kurpark-Musikpavil-
lon: Abschlusskonzert des Jugend-
camps der Jugendkapellen

18.8., 9 Uhr,: Tag der Tracht mit 
Ehejubilaren

21.8., 10 Uhr, Treffpunkt Haupt-
platz: Geführte Wanderung

21.8., 19.30 Uhr, Kirchenwirt: Mu-
sikantenstammtisch

28.8., 20 Uhr, Pfarrsaal: Erntetanz 
der Volkstanzgruppe Gallspach

Grieskirchen
5.7., 20 Uhr, Treffpunkt Kirchen-
platz / Karbrunnen: Stadtführung 
mit Kaiser Maximilian, Anm. 0676/ 
7718185

6. u. 7.7., 10 Uhr, Stadtzentrum: 
24-Stunden-Radmarathon

2.8., 20 Uhr, Treffpunkt Kirchen-
platz / Karbrunnen: Stadtführung 
mit Kaiser Maximilian, Anm. 0676/ 
7718185

18.8., 10.30 Uhr, Eisenbahner Mu-
sikheim, Parkstr. 2: Sommerfest 
der Eisenbahner Musikkapelle

25.8., 10 Uhr, Stadtzentrum: 22. 
Ortsbildmesse

Natternbach
1.9., 19.30 Uhr, Pfarrkirche: Kon-
zert des „Don Kosaken Chor Serge 
Jaroff“

Peuerbach
11. bis 13.7., FF Obererleinsbach: 
Feuerwehrfest

13.7., 19.30 Uhr, Melodium: Peu-
erbacher Sommerfest „Heimatver-
liebt und weltoffen“

Pollham
6. u. 7.7., 12 Uhr, Sportplatz: 
24-Stunden Fest der FF Pollham 

Prambachkirchen
6.7., 10.30 Uhr, Sportanlage: Pram-
bachkirchner Sportfest 2013

Scharten
30.7., 9-12 Uhr, Evang. Tole-
ranzkirche: Naturführung „Wer 
herrscht über das Obstbaumreich?“ 
für Kinder von 5-8 J., Anm. 07249/ 
47112-25

1.8., 9-16 Uhr, Bienenlehrpfad: 
Ein Tag beim Imker, für Kinder von 
6-12 J., Anm. 07249/ 47112-25

22.8., 9-12 Uhr, Jausenstaion 
Beißl: Naturführung „Die bunte 
Welt der Vögel“, für Kinder von 
6-10 J., Anm. 07249/ 47112-25

1.9., 10-14 Uhr, Evang. Toleranz-
kirche: Brunch im Grünen, Anm. 
07249/ 47112-25

St. Marienkirchen/P.
6. u. 7.7., 20-23 Uhr, Fam. Reiter, 
Eben 11: Bat Night - Nächtliches 
Fledermaus-Forschen im Natur-
park, Anm. 07249/ 47112-25

9.7., 9-15 Uhr, Obstlehrgarten: For-
scher an die Arbeit! Für Kinder von 
8-12 J., Anm. 07249/ 47112-25

13.7., 10-12 Uhr, Fam. Haslinger, 
Valtau 7: Schwein gehabt! Zu Gast 
bei den Weideschweinen, Anm. 
07249/ 47112-25

13.7., 9-12 Uhr, Obstlehrgarten: 
Schnitt von Obstbäumen im Som-
mer - Praktischer Baumschnitt-
kurs, weiterer Termin von 14-17 
Uhr, Anm. 07249/ 47112-25

20. u. 21.7., 20-23 Uhr, Fam. Reiter, 
Eben 11: Bat Night - Nächtliches 
Fledermaus-Forschen im Natur-
park, Anm. 07249/ 47112-25

23.7., 9-13 Uhr, FAB Polsenzhof: 
Märchenwanderung im Naturpark, 
Anm. 07249/ 47112-25

6.8., 9-13 Uhr, Obstlehrgarten: 
Farbenzauber aus Pflanzen, Anm. 
07249/ 47112-25

7.8., 9-12 Uhr, Gemeindeamt: Mit 
Becherlupe und Kescher an die Pol-
senz, Anm. 07249/ 47112-25

10.8., 14-17 Uhr, Mostschänke 
Winkler, Eben 4: Kräuterwande-
rung Marienkräuter, Anm. 07249/ 
47112-25

13.8., 9-12 Uhr, Obstlehrgarten: 
Naturführung „Tisch, Tinte und Ta-
blette - Wie wichtig sind Bäume für 
uns?“, Anm. 07249/ 47112-25

Veranstaltungen Juli / August 
Bei uns ist immer etwas los!
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20.8., 9-12 Uhr, Obstlehrgarten: 
Duftendes & Schäumendes, Anm. 
07249/ 47112-25

29.8., 9-14 Uhr, Gemeindeamt: 
Unterwegs mit Günter Grünspecht 
beim Naturpark-Spieltag, Anm. 
07249/ 47112-25

1.9., 14-18 Uhr, Gemeindeamt: Na-
ture Caching - Mit dem GPS auf 
der Suche nach den Schätzen des 
Naturparks, Anm. 07249/ 47112-25

3.9., 9-12 Uhr, Obstlehrgarten: 
Naturführung „Wissen wo´s lang 
geht!“, Anm. 07249/ 47112-25

Tegernbach
11.7., 20 Uhr, Hofbühne: Kabaratt 
Alf Poir „Backstage“

26.7., 20 Uhr, Hofbühne: Sommer-
nachtstraum

1.8., 20 Uhr, Hofbühne: Sanmera - 
Latinnight

8.8., 20 Uhr, Hofbühne: Volksmusik-
kabarett „Da Huwa, da Meier und 
I - D´Würfl san rund“

24.8., 12 Uhr, Hofbühne: Bridget-
turnier

Waizenkirchen
4.7., 19 Uhr, GH Mariandl: English 
Brunch 

9. bis 11.8., FF Ritzing: Kukuruz-Fest

Wallern
6.7., 17 Uhr, Marktplatz: Strohbal-
lenfest

14.7., 10 Uhr, Marktplatz: Früh-
schoppen (Ersatztermin: 21. Juli)

19.7., 19.30 Uhr, Evang. Kirche: 
Klassikkonzert „Ensemble Sonare 
und Christian Müller“

Wilhering
6.7., 12 Uhr, Fußballplatz Union 
Mühlbach: Kleinfeldturnier

10. bis 28.7., 20 Uhr, Stiftscheune: 
Theater „Amphitryon“

12.7., 20 Uhr, Stiftscheune: Wilhe-
ringer-Theatertag „Amphitryon“

4.8., 10 Uhr, Musikverein Dörn-
bach: Open Air Frühschoppen

17.8., Union Mühlbach: Beach 
Event 

30.8., 20 Uhr, Stiftscheune: Ab-
schlusskonzert

Alle Termine Auf
www.news-online.at

Die mobile Musikbox für Ihre 
Jubiläumsfeier

Gute Laune Garantie-
Partystimmung

DJ Mad Max from Austria
sound-light-stage-show 

jede Musikrichtung
auf Wunsch möglich!

Info & Buchungen unter: 
+43 (0)664/9568306

Maximilian Bylek, wurlitzerparty@live.at
Unterfreundorf 1, A-4076 St. Marienkirchen a. d. Polsenz



AKTUELL

2 junge Hasen, Löwenkopf, 
Weibchen, braun, 14 Wochen a l t, 
um EUR 8,- pro Hase, ab sofor t 
an gute Plätze abzugeben, Te l. 
0676/ 5370610 (A lkoven) 

Verkaufe Apr i l ia SX 50ccm BJ 
Apr i l  2009, 10.550 km rot /ws/
sw, Te l. 0676/ 4910065

Siemens Backofen aus Ausste l-
lung HB38AB570 günst ig abzu-
geben, Te l. 0676/ 4910065

2 Stk. Echthaarperücken ver-
ste l lbar, von e inem Fr iseur f r isch 
gewaschen und gesty l t, Ka-
stanie, NP ca. 520,-, nur 240,-, 
Dunkelb lond NP ca. 350,-, nur 
180,-, Te l. 0699/ 11052195

Verkaufe aus Sammlung to l le 
Jukeboxen, a l le Geräte spie l-
bere i t und mit S ingles, ab EUR 
1.000,-; A l tdeutscher Ohrenses-
se l und Schre ibt isch, Te l. 0664/ 
1623104

Gesichtsbräuner - schnel ler 
braun ohne Sonnenbrand! 4 UVA 
Röhren, 75W, ink l. 2 Schutz-
br i l len neuwer t ig EUR 30,-, Te l. 
0664/ 73808564

Ideal für Clups und andere In-
st i t ionen! Ca. 100 Stk. L i l ien-
porze l lan (Glühweinser v ice, 
Kaf feehäfer l ),  ca. 300 Gläser 
in verschiedenen Ser ien, Glas-
schüsse ln, Teehäfer l mi t Einsatz, 
auch Speise/Kaf fee- und Tee-
ser v ice, Z iergegenstände uvm., 
Te l. 0664/ 9219450

COMPUTER

Netgear Router inkl. Switch, Wire-
less Printserver, Wireless Access 
Point, 54 Mbit /s vol l funktions-
tüchtig, Foto per Mail möglich, 
Preis: 29,-, Tel. 0650/ 3148364

HEIZUNG

Guntamatic Ölbrenner FO1, 
guter Zustand, da immer Ser v ice 
gemacht, EUR 50,-, Te l. 0699/ 
81132313 

KFZ
Verkaufe Mazda 626 Bj. 98, 
230.000 km, Benzin, neues Pi-
cker l, neue Rei fen, f r isch la-
ck ier t, EUR 1.500,-, Te l. 0699/ 
11029324 oder 07248/ 663825

KLEINANZEIGER
Ihre kostenlose Kleinanzeige

können Sie unter www.news-online.at aufgeben
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Verrückt nachSuchen Putzhilfe 
für Fixanstellung 

in Eferding.
Für bis zu 20 Wochenstunden

in Eferding.

Nähere Infos unter

0664/4200061.

Alisa Reichert hat die Universität 

von New York Iona College mit 

dem Master absolviert.

Titel: Master of Business Administration 

mit Auszeichnung HONORS und Goldene 

Auszeichnung: Golden Key International 

Honour  Society.

Herzlichen Glückwunsch!
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Der neue Polo Country.
Leichter einsteigen, höher sitzen und gut aussehen.  

Leichtmetallfelgen, Cross-Anbauteile, Nebelscheinwerfer  

u. v. m. sorgen für das unverwechselbare Design des neuen 

Polo Country. Der Polo Country ab EUR 15.490,–*.

*Preis inkl. NoVA und MwSt. Symbolfoto. 

Verbrauch: 3,8 – 5,5 l / 100km. 

CO2-Emission: 99 – 128 g / km. 

Autohaus Toferer 
4070 Eferding
Bahnhofstraße 57
Telefon 07272/2556 
www.toferer.co.at



VW-Polo, rot, B j. 10/2008, 
94.000 km, 51 KW, EUR 6.800,-, 
Te l. 0699/ 12123164

KONTAKTE
 
Suchst Du e in Privat-Date  - 
dann ruf mich an, Te l. 0930/ 828 
891 (EUR 0,06/sec)

Hol `  D i r d ie Live-Gir ls  an d ie 
Str ippe - a l les ist er laubt, Te l. 
0930/ 830 210 (EUR 0,06/sec)

Neu in Österreich:  Junge sex-
hungr ige Mädchen war ten auf 
De inen Anruf, Te l. 0930/ 830135 
(EUR 0,06/sec)

Bist Du al le ine?  Pr ivatkontak te 
unter d ieser Nummer: 0930/ 
828891 (super günst ig) (EUR 
0,06/sec)

Live-Sex in Deiner Nähe - wage 
den ersten Schrit t und rufe an! 
Tel. 0930/ 830135 (EUR 0,06/sec)

Jetzt anrufen!  Ke ine Tabus 
für schl imme Jungs, Te l. 0930/ 
830210 (EUR 0,06/sec) 

VERMIETUNG

Gastlokal in 4084 St. Agatha ab 
sofor t zu vermieten. Große Gar-
tenterrasse, Wohnung vorhanden, 
Info unter Tel. 0664/ 5775242

Wal lern: 54 m2 Single-Wohnung 
im 4-Par te ien-Haus mit Wohn-
z immer, Wohnküche (Küche mö-
bl ier t),  Schlafz immer, Bad/WC, 
Toplage, herr l icher Ausbl ick, 
Südhang, Gar ten, ruh ig, an In-
länder und Nichtraucher zu ver-
mieten. EUR 490,- ink l. BK, ink l.
He izung, Te l. 0699/ 81930998

VERSCHIEDENES

Bügelpresse Marke ELNA, güns- 
t ig, Te l. 0664/ 73808564

Eck-Rund-Duschtasse, Acryl, 
weiß, NEU!, 90x90x15cm, günstig 
abzugeben, Tel. 0699/ 81930998 

WOHNUNG
Wal lern: 54 m2 Single-Wohnung 
im 4-Par te ien-Haus mit Wohn-
z immer, Wohnküche (Küche mö-
bl ier t),  Schlafz immer, Bad/WC, 
Toplage, herr l icher Ausbl ick, 
Südhang, Gar ten, ruh ig, an In-
länder und Nichtraucher zu ver-
mieten. EUR 490,- ink l. BK, ink l. 
He izung, Te l. 0699/  81930998

ZWEIRAD

Apr i l l ia SX 50ccm, BJ Apr i l  2009, 
10.550 km rot /ws/sw abzuge-
ben, Te l. 0676/ 4910065 

Motorradhose Goretex, Marke 
Wintex + Motorradlederhose, alles 
neuwertig, Größe M, günstig, Gele-
genheitskauf, Tel. 0664/ 73808564

Verkaufe Apr i l l ia SR50 Street, 
B j. 2009, 12.800 km, Picker l 
b is 05/2014, Erstbes i tz, ser-
v icegepf legt, EUR 1.150,- ( VB), 
Te l. 0664/ 6437991 oder 0664/ 
1518990
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Mehr regionale NEWS uvm. auf www.news-online.at

Für Damen und Herren

4072 Alkoven / Straßham, Feldstraße 56,

Termine unter: Tel. 0 676 / 53 70 610

07277/2598

www.bauernfeind.co.at

Stahlwaren

PP-MEGA-Rohr

Befestigungstechnik
Laufschienen

PVC-Rohr

MAKITA

Werbekonzepte/
Grafikdesign/
Internetauftritte/
Beschriftungen
Drucksorten/
uvm.

www.matousek.at

IDEEN?
Aquarium günstig um nur 

EUR 500,- 
NP über 2.000 Euro

ca. 450l inkl. Pumpe und Zubehör.

Tel.: 0676 / 3572000



Sommernacht in Tracht in der Hoamat!
Junge Wirtschaft und Frau in der Wirtschaft Eferding organisierten Event
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Sommernacht in Tracht in der Hoamat!
Junge Wirtschaft und Frau in der Wirtschaft Eferding organisierten Event

Das Leser-Kochrezept

Kochrezept einsenden und

Gewinnen!
Für jeden veröffentlichten Kochtipp gewinnen 

Sie einen 35,- Euro - Gutschein für eine 
Scheibenabdunkelung bzw. Autofolierung
Einsenden an: redaktion@news-online.at 
oder per Post: Redaktion NEWS, 4070 
Eferding, Karl-Schachinger-Straße 15

Die nächste NEWS
erscheint am

05.09.2013

Annahmeschluss
für private

Kleinanzeigen:
23.08.2013

Für Beilagen-
versand:

23.08.2013

Redaktions-
schluss:

27.08.2013

Senden Sie alle Anzeigen bitte
an die Redaktion!

Jeder privaten Kleinanzeige bitte

2,– Euro beilegen!
Annahmestellen in folgenden Raika-Filialen:

Alkoven, Eferding, Haibach, Hartkirchen, Prambachkirchen, St. Marienkirchen, 
Stroheim, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Kallham, Michaelnbach, 

Neumarkt, Pötting, St. Agatha, St. Thomas, Taufkirchen, Waizenkirchen, Wallern, 
Feldkirchen, Dörnbach, Schönering, Straßham, Wilhering

Anzeigen lesen und
gratis aufgeben

im Internet
www.news-online.at

KLEINANZEIGER

ANZEIGEN-KUPON
für Ihre private Kleinanzeige!

                                                                                      Ein Service für NEWS-Leser: Sie möchten verkaufen, verschenken
oder suchen dringend etwas? Die NEWS veröffentlicht Ihre private Kleinanzeige gerne um E 2,–  in 

der nächstmöglichen Ausgabe. Für folgende genutzte Wortanzeigen wird automatisch ein Wortpreis von E 1,30 
und im Fettdruck E 1,70 verrechnet: Gewerbliche  Anzeigen, Vermietungen, Verpachtungen, Realitäten, Glückwünsche 

(Foto zuzüglich E 15,– exkl.). Bei Chiffreanzeigen bitte E 12,– (inkl. MWSt.) beilegen. Kupon ausfüllen 
und an die NEWS-Redaktion, Karl-Schachinger-Straße 15, 4070 Eferding einsenden.

Gewünschte Rubrik:

Gewünschte Text (bitte in Blockschrift ausfüllen) max. 250 Zeichen:

Name:

Anschrift:

Tel:

Gebratener Zander auf Kräuterrisotto 
Zutaten:
600g Zanderfilet 
200g Risottoreis
500 ml Brühe
1 Zwiebel
1 Knoblauchzehe
etwas Weißwein
70g Butter
70g Parmesan
3 EL Kräuter, 
klein geschnittten
2 Zweige Rosmarin
Salz, Pfeffer

Zubereitung:
Zwiebel würfeln und Knob-
lauch abziehen. Beides in 
einem Topf mit der Butter 

leicht anschwitzen. Risottoreis 
zufügen und glasig anschwit-
zen. Mit Weißwein ablöschen, 
fast verkochen lassen und mit 
der Hälfte der Brühe auffül-
len. Köcheln lassen, ab und zu 
umrühren und immer etwas 
Brühe nachgießen. Nach ca. 
18 Minuten die klein geschnit-
tenen Kräuter zufügen und 
den Parmesan untermengen. 
Den Zander portionieren und 
in einer Pfanne mit dem Öl + 
Rosmarin kross anbraten bzw. 
garen. Würzen.

von
von Walter K., 4070 Eferding
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Scheibenabdunkelungen

            vom Profi

Die Lösung dieses Rätsels finden Sie im
direkt-KLEINANZEIGER.Eferding, www.matousek.at




